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STELLENGESUCHE

Stellenvermittlung: Seegartenstrasse 2, Insertionspreise inkl. 6,5 % MWST
8008 Zürich, Telefon 01/383 45 74

1/8 Seite Fr. 240- 3/s Seite Fr. 660.-
Tram 2 oder 4, Haltestelle Kreuzstrasse oder Feldeggstrasse 1/6 Seite Fr. 290- 1/2 Seite Fr. 835-

'

„
'

1/4 Seite Fr. 465.- Vi Seite Fr. 1500.-
Sprechstunde fur Stellensuchende: Dienstag und Donners- 2/5 sejte pr 590-

tagnachmittag. Voranmeldung unbedingt nötig. Das Telefon kann an

diesen Nachmittagen nicht bedient werden. Mitgliedheime erhalten, 28 % Rabatt auf direkt auf¬

gegebene Inserate. Wiederholungsrabatt: 10% ab dem 2. Inserat.

Direkte Vermittlung von Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern in
Heime für Kinder, Jugendliche, Behinderte
und Betagte:

Vermittlungsgebühr (wird vom Arbeitgeber bezahlt):
Für Heimmitglieder 12 Prozent eines Brutto-Monatsgehaltes
Nichtmitglieder 18 Prozent eines Brutto-Monatsgehaltes

Kosten für Stellensuchende (Anmeldegebühr)
inkl. zweimaliger Publikation im Stellenanzeiger während 2 Monaten
Fr. 40.- (inkl. MWST)

Fachzeitschrift Heim

erscheint am 15. des Monats
Annahmeschluss für Inserate: am letzten Tag des Vormonats
Einsendeschluss für Stellensuchende am letzten Tag des Vormonats

Postadresse

Heimverband Schweiz, Stellenvermittlung,
Postfach, 8034 Zürich, Fax 01 383 50 77

STELLENGESUCHE
Interessenten rufen uns an (01/383 45 74), wir geben - soweit möglich - Auskünfte über die

ausgeschriebenen Personen. (Bei Vertragsabschluss erheben wir eine bescheidene Vermittlungsgebühr - siehe oben).

A Heilpädagog/innen
Werklehrer/innen
Werkstattleiter/innen

A-06 Sozialpädagoge und Siebdrucker,
40, mit zehnjähriger Erfahrung in der
Behinderten-Arbeit sucht Leitung, Auf- oder
Ausbau einer Siebdruckerei im Umfeld der
Behinderten-, Jugend-, Drogenarbeit oder
-therapie. Stellenantritt'ab sofort. Region:
Zürich, Nord-Westschweiz, Romande. F/D.

A-07 Breit qualifizierte Frau, 38, mit
Führungshintergrund im Gesundheitswesen,
Berufserfahrung in psychozialem Bereich und

therapeutischer Ausbildung in integrativer
Therapie (FP I) mit dem Schwerpunkt
Gesprächs- und Bewegungstherapie, Arbeit
mit kreativen Medien, therapeutischem Theater

usw. sucht neue Herausforderung im

beraterischen/therapeutischen Bereich.
Einzel- und Gruppenerfahrung.

B Heimleitung
Hauswirtschaftliche
Betriebsleiter/innen
Kaufm. Angestellte
Hauswart

B-11 Sekretärin - Allrounderin, 40, Die-
Kenntnisse sucht neuen Wirkungskreis. Kontakt

mit Menschen erwünscht. Region: ZH,
SG, AG, AR. Eintritt nach Absprache.

B-12 Ich, 42, suche einen neuen Wirkungskreis

als Heimleiter und möchte meinen

gesamten Erfahrungsschatz im kommerziellen

Bereich und im Dienste der Mitmenschen
umsetzen. Mein Werdegang: Handelsschule

und Psychiatrie-Pfleger (beides mit Diplomab-
schluss). Gegend: ZH, AG, Bern, Basel, Solo-

thurn. Eintritt nach Vereinbarung.

B-13 Dipl. Jurist und Verwaltungswissenschaftler,

34, mit den Schwerpunkten
Arbeits- und Sozialrecht, Sozialwesen und

Jugendpolitik sowie mit Berufserfahrung in

öffentlicher Verwaltung und Sozialberatung
sucht neue berufliche Herausforderung in

Heimverwaltung und/oder Betreuung im

Raum Nordostschweiz/Zürich. Eintritt ab

sofort möglich.

B-14 Sozialpädagoge, 33. In der Funktion
als Gruppen- und Bereichsleiter habe ich

mehrjährige Erfahrung in Schul- und
Behindertenheimen gesammelt. Nun suche ich

eine neue Herausforderung, zum Beispiel als

pädagogischer Leiter, Bereichsleiter oder
Heimleiter-Stellvertreter. Gerne bin ich bereit,
mich den Anforderungen entsprechend
weiterzubilden.

B-15 Heimleiterin, 30, mit fünfjähriger
Berufserfahrung, sucht nach Abschluss von
Stufe 4 des Heimleiterkurses per Mai 1996

neue Herausforderung in kleinem bis

mittelgrossem Heim. Bevorzugte Region: Grossraum

Zürich, Ostschweiz.

B-16 Kommunikativer, an selbständiges
Arbeiten gewöhnter Sozialpädagoge' mit
Führungserfahrung, kaufm. Grundausbildung

und Zusatzausbildung als Supervisor
sucht verantwortungsvolle Aufgabe als

Erziehungsleiter oder vergleichbare Position.

Raum Zürich.

B-17 Hauswirtschaftliche Betriebsleiterin, 37,
sucht neue Herausforderung im Raum

Zürich. Erfahrung in Grossbetrieb, Führungs¬

eigenschaften, Haushaltlehrmeisterin,
gruppenanalytische Erfahrung, Geduld, Flexibilität,

Einfühlungsvermögen, Teamgeist.
Eintritt nach Vereinbarung.

B-18 Sozialpädagoge (Uni), langjährige
Lehrtätigkeit, Erfahrung mit Hör- und
Sehbehinderten, gute administrative und EDV-

Kenntnisse, sucht neue Herausforderung
in Heim oder sozialer Institution (Beratung,
Hilfe bei Wiedereingliederung, konzeptionelle

Tätigkeit, stv. Leiter).

B-19 Diakonischer Mitarbeiter mit kaüfm.

Ausbildung sucht Aufgabe in Altersheim,
-Siedlung oder Zentrum in Zürich oder

Agglomeration oder im Raum Bern. Seit

15 Jahren arbeite ich im diakonischen Dienst
und habe Erfahrung in der Animation und

Altersbildung. Es kommt auch eine Kombination

in Frage: Arbeit mit Kindern und/oder

Betagten.

C Soziaipädagog/innen
pädagogische Berufe
mit Erfahrung
- Kindergärtnerinnen

mit Schulerfahrung
- Lehrer mit Erfahrung

C-13 Gelernte Kindergärtnerin, 39 (Deutsche

mit Arbeitsbewilligung), mit 19 Jahren

Berufserfahrung Kindergarten (im Normalbereich)

möchte in den heilpädagogischen
Bereich. Suche verantwortungsvolle Stelle im

Kindergarten, Hort oder Heim im
Behindertenbereich mit Kindern im Alter von 0 bis 10

Jahren ab sofort oder nach Vereinbarung. Ich
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möchte ab August 1996 das dreijährige
Studium am HPS in Zürich berufsbegleitend
machen. Bevorzugte Gegend: Kanton Aargau.

C-14 Ab 1. April 1996 suche ich, 48,
Krankenpflegerin FASRK, eine neue Arbeitsstelle
als Betreuerin nur Teilzeit 50 bis 80 Prozent,
Raum Innerschweiz, LU, AG, ZG, UR, NW.

Erfahrung habe ich mit geistig-Zpsychischbe-
hinderten Erwachsenen. Einige Erfahrung in

Holzbearbeitung. Wünsche Anstellung im

Sozialbereich, geschützte Werkstätte,
Beschäftigung.

C-16 Dipl. Sozialarbeiter, 31, mit
Heimerfahrung (Behinderte), sucht Stelle als

Sozialpädagoge oder Gruppenleiter in einem
Beh'indertenwohnheim. Deutscher ohne

Arbeitsbewilligung, Pensum 90 bis 100
Prozent. Antritt nach Vereinbarung. Region
Zürich und Umgebung.

C-17 Dipl. Sozialpädagogin, 38, sucht

neuen Wirkungskreis in einem Heim für
geistig- oder mehrfachbehinderte Kinder oder
Erwachsene im Raum TG/Winterthur. Eintritt
nach Vereinbarung.

C-18 Lehrerin, 38, mit zweijähriger
Heimerfahrung mit Montessori-Ausbildung und

anthroposophischer Weiterbildung sucht
Stelle als Sozialpädagogin in einem Heim

für verhaltensauffällige Kinder und Jugendliche.

Ich suche ein Heim/Team, wo Liebe zum
Kind, Arbeit an sich selbst und Idealismus

wichtige Themen sind. Bevorzugt: Region
Kanton Bern, evtl. SO, FR, NE, AG. Eintritt ab

sofort möglich.

C-19 Sozialpädagogin und dipl.
Krankenschwester, 34, sucht 90-100-Prozent-Stelle
in einem Kinderheim oder Schulheim
(verhaltensauffällig oder Sozialindikation) bis zirka
12 Jahre. Eintritt ab Juni 1996. Bevorzugt
Zürich und Umgebung.

C-20 Ich, 25, zurzeit als Primarlehrerin tätig
und mit langjähriger Erfahrung in der Kinder-/

Jugendarbeit suche eine Stelle als Erzieherin
(oder Lehrerin) in einem Sinnes- oder
Geistigbehindertenheim oder in einem Kinder- oder

Jugendheim. Eintritt ab 19. August 1996.

Region Stadt Zürich und Umgebung.

C-21 Sozialpädagogin und Aktivierungstherapeutin,

44, mit langjähriger Berufserfahrung

mit verschiedenen Altersgruppen, sucht
nach Aufenthalt in den Niederlanden eine

neue, abwechslungsreiche Stelle in sozialer
Institution. Ich bin aufgeschlossen, engagiert

und flexibel und würde gerne meine

Erfahrungen an einem neuen Arbeitsplatz
einsetzen.

C-22 Ich bin eine aufgeschlossene, engagierte
sowie flexible dipl. Erzieherin aus Berlin-

West. Ich suche ab Sommer 1996 eine Stelle
im Heimbereich. Bevorzugt möchte ich mit
Kindern und Jugendlichen arbeiten. Weiterhin

habe ich 12jährige Berufserfahrung in

den verschiedensten Altersgruppen sowie
Bereichen (Altersmischung, Vorschul-Schul-
kinder, Jugendliche und Behinderten)
vorzuweisen. In dem Jahr 1992/93 arbeitete ich

bereits schon einmal in der Schweiz im
Heimbereich (Langenthal-Kinderheim Schoren).

Deutschsprachige Schweiz.

C-23 Sozialpädagoge, 52, sucht Stelle als

Betreuer in Institution mit geistigbehinderten
Erwachsenen oder in einem Betagtenheim.
Eintritt nach Vereinbarung.

C-24 Ich suche einen neuen Wirkungskreis
in einem Heim; es darf sich auch um eine

Lehrtätigkeit handeln. Aargauer Primär- und
Bezirks-Lehrerin mit 10jähriger Berufserfahrung,

ich habe vier Jahre an einer Bezirksschule

unterrichtet. Ich habe Berufserfahrung
in einem Didaktischen Zentrum. Zuletzt habe
ich Deutsch für Fremdsprachige erteilt.
Weiterbildung im Werken (Papier, Holz, Ton),

Religion, Informatik. Raum: AG, ZH, BS.

Antritt ab sofort möglich.

C-25 Sozialpädagogin und Familienfrau,
37, sucht 30-50-Prozent-Anstellung in Schulheim

oder Lehrlingswohngruppe. Raum
Zürcher Oberland/Zürich. In beiden Bereichen

langjährige Erfahrung. Stellenantritt ab sofort
möglich.

C-26 Sozialpädagogin, 32, mit Heimerfahrung,

ist ab sofort offen für eine neue Aufgabe

mit dissozialen und/oder leicht behinderten

Kinder/Jugendlichen und Erwachsenen.
Pensum 40-50-Prozent. Raum Luzern/
Ölten. Eintritt ab sofort möglich.

C-27 Sozialpädagogin, Erwachsenenbildnerin,

50, sucht neuen Wirkungskreis in

einem Heim. Bin verantwortungsbewusst,
kontaktstark, einfühlsam und an Neuem
interessiert. Als Einstieg bin ich bereit vorgängig

ein kürzeres Praktikum zu absolvieren.
Eintritt nach Vereinbarung.

D Mitarbeiter/innen
mit Heimerfahrung
Mitarbeiter mit
abgeschlossener
Berufslehre und
Heimerfahrung
Ausbildungsplatzsuche
für Sozialpädagog/innen

D-28 Ich, 40, suche auf 1. März oder nach

Vereinbarung Stelle als Betreuer/Miterzieher
sozialgestörten Jugendlichen. Nationalität:

Engländer mit anerkanntem Diplom in

Sozialarbeit, wohnhaft in Bern (seit Februar

1994) mit Schweizer Ehefrau.

D-29 Ich, 23, suche Stelle als Betreuerin in

einer Wohngruppe mit geistigbehinderten
Menschen. Spätere Ausbildung als

Sozialpädagogin ist nicht ausgeschlossen. Bevorzugte

Gegend: Bern. Eintritt ab 1. April oder
nach Vereinbarung.

D-30 Seit 3'h Jahren arbeite ich, 30, mit
geistigbehinderten Menschen. Seit Sommer
.1995 bin ich als Sozialpädagogin in
Ausbildung tätig. Ich suche ab Sommer 1996
(ca. August 1996) eine neue Herausforderung

und einen neuen Ausbildungsplatz im

Kanton Aargau oder Stadt Zürich.

D-31 Junger Mann, 34, mit breiter
Berufserfahrung sucht zwecks Ausbildung
zum Sozialpädagogen Praktikumsstelle

(60-80 %). Ich wünsche entsprechende
Betreuung während der Ausbildung und

angemessene Arbeit. Raum AG, ZG, LU

bevorzugt. Eintritt ab August.

D-32 Vielseitige 30jährige, weiblich (gelernte
Schreinerin). Ich habe Erfahrung in diversen
handwerklichen Berufen mit Suchtkranken
und Randständigen. Ich möchte im November

1996 die berufsbegleitende Ausbildung
als soziokulturelle Animatorin beginnen und
suche eine 50-%-Stelle. Eintritt nach
Vereinbarung. Gegend: ZH, SG, AG, AI, AR.

D-33 Ich, 37, suche Stelle als Betreuerin in

einer Werkstätte. Habe langjährige Erfahrung
in der Textilbranche sowie Praktikumserfahrung

mit geistigbehinderten Kindern und
arbeitete in einer Werkstätte mit Geistig- und

Psychischbehinderten. Gegend SG, TG, AR,
AI. Eintritt nach Vereinbarung.

D-34 Ich, 36, suche auf September 1996
oder nach Vereinbarung eine Stelle als Erzieherin

oder Miterzieherin. Gut wäre eine 25-%-
Wochenendstelle oder ein fester Tag pro
Woche. Ich habe Erfahrung in der Arbeit mit
jugendlichen und erwachsenen Geistigbehinderten.

Auch andere Heimtypen kommen in

Frage. Raum Winterthur und Umgebung.

D-35 Betreuer sucht neuen Wirkungskreis
in der Region Wil-St. Gallen. Bringt mit:
Heimerfahrung mit mehrfach-behinderten
Jugendlichen und Erwachsenen, Grundpflege,

Tagesbetreuung, Freizeitgestaltung,
Kreativität, Humor und teamfähig. Eintritt ab
März oder nach Vereinbarung:

D-36 Ich, 34, suche Ausbildungssplatz als

Sozialpädagoge (Zulassungsbedingung BSA

erfüllt) im Bereich verhaltensauffälliger oder
behinderter Kinder. Acht Monate Erfahrung
in Behinderteninstitution. Ich möchte BSA-

Schule im Sommer 1996 besuchen. Gegend
Kanton Zürich, auch andere Kantone möglich.

Eintritt 1. Juni, eventuell früher.

D-37 Sozialpädagoge in Ausbildung
(2. Ausbildungsjahr BFF), 24, sucht 75-80-%-
Stelle im Grossraum Bern. Bereich und Erfahrung

mit: Verhaltensauffällige Kinder und

Jugendliche oder leicht behinderte Kinder
und/oder Jugendliche. Eintritt per sofort oder
nach Vereinbarung.

D-38 Student, 34, der Schule für Soziale

Arbeit, Zürich, sucht Stellung als Projektbegleiter.

Im Rahmen der Ausbildung (3. Jahr)

zum Sozialpädagogen suche ich einen
stationären • Projektort (Institution). Ich bringe
mit: Erfahrung mit verhaltensauffälligen
Kindern, Altenarbeit, Arbeitstherapie mit
Jugendlichen, Begleitung Suchtkranker.
Stellenantritt: August 1996 für ein Jahr. Projektort:

vorzugsweise Kanton Zürich. Bezahlung:
Praktikumslohn.

D-39 Ich, 36jähriger Mann, mit kaufmännischer

Ausbildung suche Betreuerstelle in

einem Heim oder einer Werkstätte für geistig
oder körperlich Behinderte. Bin daran interessiert,

VPG- oder BSA-Ausbildung zu machen,
habe bereits Praktikumserfahrung. Gegend:
ZH, TG, AG, ZG. Eintritt nach Vereinbarung.

D-40 Ich, kaufmännischer Angestellter, 37,
mit mehrjähriger Erfahrung als Lehrer und

Miterzieher, suche längerfristige Stelle als

Erzieher oder kaüfm. Angestellter in einem
Schul-, Kinder- oder Jugendheim. Bin nicht

ortsgebunden. Wäre auch bereit, die Ausbildung

zum Sozialpädagogen zu absolvieren.
Eintritt ab sofort möglich.
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D-41 Ich, 24, Bewegungspädagogin,
suche eine Stelle als Betreuerin, Heimgehilfin

für ein Pensum von 60-80 %. Ich beginne

im April 1996 eine nebenberufliche
Weiterbildung zur Bewegungstherapeutin und
suche zwecks späterer Tätigkeit auf
therapeutischer Basis ein Arbeitsfeld um Erfahrungen

in der Sozialafbeit zu sammeln. Raum
Zürich, Zürcher Oberland, Winterthur.
Eintritt nach Vereinbarung. Evtl. Praktikum
mit späterer Festanstellung möglich.

D-42 Dipl. Heimerzieherin mit merhrjähriger
Erfahrung im Behindertenbereich sowie in

Altersheim (Lingerie-Leitung) sucht neuen
Wirkungskreis In Frage käme

Beschäftigungsgruppe, Werkstätte, Altersheim.
Eintritt Juli/August. Raum Zürich.

D-43 Ich, 29jähriger Mann mit Pflegerfahrung,
suche neuen Wirkungskreis als Miterzieher,
Hilfspfleger in Heim für behinderte Kinder
oder Erwachsene. Raum Zürich und Umgebung.

Eintritt April oder nach Vereinbarung.

D-44 Ehemalige Primarlehrerin, 50, sucht
Stelle als Betreuerin oder Miterzieherin
in einem Heim für geistig oder körperlich
Behinderte. Kinder bevorzugt. Arbeitspensum

50-70 %. Raum Stadt Zürich oder

Umgebung. Eintritt nach Vereinbarung.

D-45 Ich, männlich, 31, mit Maturaab-
schluss, sprachgewandt, suche berrufsbeglei-
tenden Ausbildungsplatz im Sozialbereich.

Vorzugsweise Ausbildung als Sozialpädagoge
in der Schule für Soziale Arbeit oder VPG-
AGOSIS. Eintritt ab sofort möglich.

D-46 Büroangestellte, 35, mit mehrjähriger
Erfahrung in der Betreuung von Kleinkindern
(Familie und Krippe) sucht neuen Wirkungskreis

als Betreuerin in einem Heim Bin

offen für Einsätze in allen Heimtypen, bevorzuge

eine Stelle mit der Möglichkeit, eine

Ausbildung absolvieren zu können (Bremgar-
ten/AGOGIS). Eintritt frühestens per 1.

August (nach 3monatiger Kündigungsfrist).

D-47 Dipl. Sozialbegleiterin, 33, sucht
neuen Wirkungskreis. Ich habe langjährige
Berufserfahrung im arbeitspädagogischen
Bereich, 60-80 % im stationären Suchtbereich

oder Betreuung mit Behinderten im
Werk oder Beschäftigungsbereich (auch
Psychischbehinderte oder Strafentlassene).
Eintritt ab 1. April 1996. Gegend SZ, ZH, Rap-

perswil, Jona.

D-48 Miterzieherin, 28, mit Erfahrung in
der Betreuung von verhaltensauffälligen
Kindern, sucht BSA- bzw. HFS-Aargau-Ausbil-
dungsinstitution (Heim für verhaltensauffällige

Kinder und Jugendliche bevorzugt). Ich

möchte im Sommer 1996 bzw. 1997 die

berufsbegleitende Ausbildung als Sozial-

pädagogin beginnen. Bis Ausbildungsplatz
vorhanden, auch Einsatz als Betreuerin ohne
Ausbildung willkommen. Eintritt ab sofort
möglich. Raum Zürich.

D-49 Ich, 21, Absolventin des Seminars für
pädagogische Grundausbildung, suche Stelle
als Mitbetreuerin im Bereich Beschäftigung
mit geistig Behinderten, um praktische
Erfahrungen im heilpädagogischen Bereich zu
sammeln (ich bringe bereits Heimerfahrung
mit erwachsenen Geistigbehinderten im
Bereich Beschäftigung mit). Eintritt nach

Absprache. Region Bezirk Uster, Zürich, Stadt
Luzern.

D-50 Ich, Verwaltungsangestellter, 26, mit
Erfahrung in der Arbeit mit erwachsenen
Geistigbehinderten, suche neuen Wirkungskreis

als Miterzieher oder Betreuer. Auch
andere Heimtypen kommen in Frage, auf
RAUM ZH/SG/TG/GL und Winterthur.
Eintritt ab 1. MAI 1996.

D-51 Ich, 23jähriger Mann, suche
Praktikumsstelle für 6-8 Monate (je,nach Antrittsbeginn).

Ich habe bereits eine siebenmonati-

ge Praktikumserfahrung mit geistigbehinderten

Jugendlichen und interessiere mich noch
für einen anderen Bereich in einem Kinder-
und/oder Jugendheim. Gegend Bezirk- See

und Gaster, Zürcher Oberland, Goldküstenregion.

Eintritt ab 1. Mai.

D-52 Ich, 47, mit Heimerfahrung suche 100-
%-Stelle als Betreuerin/Miterzieherin in
Heim für Behinderte im Raum WilA/Vin-

terthur/Thurgau. Eintritt nach Vereinbarung.

D-53 Ich, 36jähriger Mann, mit technischer
Ausbildung und 18 Monaten Erfahrung in

einem kleinen Behindertenheim suche eine
Stelle mit späterer Ausbildungsmöglichkeit
in Sozialpädagogik. Am liebsten mit
Werkstätten und/oder Landwirtschaft. Antritt ab
Juni 1996, Raum Kanton Zürich und Umgebung.

D-54 Ich, 30, suche Teilzeitstelle als

Betreuerin/Sozialpädagogin/Sozialarbei-
terin in Wohnheim für Jugendliche o.ä.
Fachoberschulabschluss in

Sozialpädagogik/Sozialarbeit, KV, Erfahrung in

Sozialarbeit/Beratung, Einzelfallbetreuung, gute
Kenntnisse Sozialversicherungsrecht. Ab
September berufsbegleitende Ausbildung HFS

Bern. Ich habe fünfjährige Erfahrung in

Alters- und Krankenpflege, Betreuung
Alkoholabhängiger. Stellenantritt nach Vereinbarung.

Raum Bern-Thun-Emmental.

D-55 Ich, 30jähriger Mann, suche ab sofort
oder nach Vereinbarung eine Stelle als

Miterzieher im Hinblick auf eine BSA-Ausbil-

dung. im August 1997. Ich habe ein einjähriges

Praktikum mit erblich verhaltensauffälligen

Kindern und Jugendlichen absolviert.
Auch andere Heimtypen kommen in Frage.
Ich bin nicht ortsgebunden.

D-56 Ich, 25, gelernte kaufm. Angestellte,
mit zweijähriger Erfahrung (wovon ein Jahr
als Teilgruppenleiterin) in der Betreuung von
körperlich- und geistigbehinderten Kindern
und Jugendlichen, suche neuen Wirkungskreis

als Mitarbeierin in einem Kinder- oder
Jugendheim mit Normalbegabten,
Milieugeschädigten oder Körperbehinderten. Raum

Bern. Eintritt ab September 1996, eventuell
früher (Teilzeit möglich, 80-100 %).

E Praktikanten und
Praktikantinnen
Mitarbeiter/innen ohne
Heimerfahrung

E-23 22jährige deutsche Sozialpädagogik-
Studentin (ohne Arbeitsbewilligung) sucht für
Fachpraktikum (10 Monate) eine Prakti¬

kumsstelle in einem therapeutischen Heim
für psychisch Kranke.. Einige Erfahrungen im

Umgang mit psychisch Kranken vorhanden.
Gegend unwichtig. Eintritt ab Oktober 1996.

E-24 Ich, 27, Laborantin, suche neuen
Wirkungskreis als Praktikantin in Jugend- oder
Kinderheim oder allenfalls Kinderhort. Dauer
des Praktikums 6 Monate, eventuell länger.
Raum Zürich bevorzugt, aber nicht Bedingung.

Beginn ab Juli 1996 möglich.

E-25 Um mich, zahnmedizinische Assistentin,

18, langsam auf die Sozialschule
vorzubereiten, möchte ich gerne einen Einblick in

ein Heim für normalbegabte Kinder erhalten.
Dauer mindestens 6 Monate. Ich bin in der

Jugendarbeit tätig (Lagerleitung). Eintritt ab

August/September 1996, Raum Zürich/Win-
terthur.

E-26 Ich, 25jährige Bewegungspädagogin
SBTG suche Stelle als Miterzieherin in

einem Kinderheim mit Kleinkindern/Säuglingen,

Garten und/oder Tieren. Bin bereit, als

Praktikantin einzusteigen.

E-27 Ich, weiblich, 21, möchte die Ausbildung

zur Sozialpädagogin beginnen. Wer
gibt mir die Möglichkeit, ein zirka sechsmonatiges

Praktikum in einem Kinderheim,
Jugendheim, Heim für Seh- oder Sprechbehinderte,

Durchgangsheim, Frauenheim oder
in einer Jugenderziehungsanstalt im Raum
Stadt Zürich zu absolvieren? Stellenantritt ab
1. April 1996 oder nach Vereinbarung, auch
Teilzeitanstellung möglich.

E-29 Ich, kaufmännische Angestellte, 22,
suche für sechs Monate eine Praktikumsstelle

zwecks Abklärung, ob eine
sozialpädagogische Ausbildung in Frage kommt.
Kinder- oder Jugendheim bevorzugt. Raum

Winterthur, Zürich. Eintritt Juli/August 1996.

E-30 Ich, 23, männlich, suche ab 28.Oktober
1996 eine Praktikumsstelle oder eine

gleichwertige Stellung für mindestens sechs

Monate. Ich möchte gerne in einem Kinder-
und Jugendheim oder Behindertenheim
(leichte Behinderung) Im Raum Effretikon -
Winterthur - Zürich arbeiten.

E-31 Ich, 25, als angehende BSA-Absolven-
tin im Sommer 1997, suche eine 80-Prozent-
Stelle als Sozialpädagogin per 1. Mai oder
Juni 1996. Mein Wunsch wäre in einem
Kinderhort,-heim oder einer Drogentherapie zu
arbeiten. Raum Zürich.

E-32 20jährige Maturandin sucht
Praktikumsstelle für mindestens 6 Monate in

einem Heim für normalbegabte Kinder oder
Jugendliche zwecks Abklärung, ob
Sozialpädagogikstudium in Frage kommt. Wünsche

persönliche Betreuung während dem
Praktikum. Raum Bern. Eintritt ab August
1996.

E-33 27jährige Frau sucht Teilzeitstelle (max.
60 Prozent) als Mitarbeiterin oder Praktikantin

in einem Heim für verhaltensauffällige

Jugendliche, geistigbehinderte Kinder
oder Erwachsene. Ich möchte Erfahrungen
sammeln und abklären, ob eine
sozialpädagogische Ausbildung in Frage kommt.

E-34 Ich, 29jähriger Mann mit Unterrichtserfahrung,

suche ab sofort oder nach Vereinbarung

eine Praktikumsstelle in einem Kinder-
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oder Jugendheim. Raum Zürich und Umgebung.

E-35 23jährige Handarbeits- und
Hauswirtschaftslehrerin sucht Praktikumsstelle in

Kinder- oder Jugendheim (bevorzuge Gehöroder

Sehbehinderte sowie'Verhaltensauffällige).

Raum Luzern, Zug, Zürich. Eintritt
September 1996. Habe im Sinn die BSA-Ausbil-

dung zu absolvieren.

E-36 Ich, 18'/2jährig, suche eine Praktikumsstelle

auf Sommer 1996 in einem Heim für
geistig und/oder körperlich behinderte Kinder.

Raum Stadt und Region Bern. Habe

Erfahrung in der Pflege.

E-37 Ich, suche Praktikumsstelle in Flücht-
Iings-/Übergangsheim oder Kinder- und

Jugendheim; eventuell spätere Festanstellung
bei berufsbegleitender Ausbildung als sozial-

päd.-/sozio-kulturelle Animation. Kurde, 36,
seit 14 Jahren in der Schweiz, sehr gut
deutschsprachig sowie türkisch, kurdisch und
englisch, mit Berufserfahrung in verschiedensten

Berufen sowie Übersetzungen. Eintritt
ab Mai 1996, Gegend Zürich-Baden und

Umgebung.

E-38 Absolvent des Seminars für pädagogische

Grundausbildung (SPG Zürich), m., 24,

Erfahrung mit Kindern, sucht Praktikumsoder

Arbeitsplatz im Bereich Animation,
Betreuung von Jugendlichen. Eintritt ab
sofort möglich, Gegend Zürich.

E-40 Angehende Logopädie-Studentin, 25,
sucht Praktikumsstelle für 6-12 Monate ab

August 1996. Sprachheiilschule oder Heim
für sprachbehinderte Kinder bevorzugt, aber
nicht Bedingung. Gegend spielt keine Rolle

E-41 Ich, 35jährige kaufm. Angestellte,
möchte für sechs Monate in einem Heim für
Behinderte oder verhaltensauffällige Kinder/
Jugendliche als Mitarbeiterin oder Praktikantin

tätig sein zwecks Abklärung, ob eine

sozialpädagogische Ausbildung in Frage
kommt. Raum Zürich und Umgebung wird
bevorzugt, Stellenantritt 1. Juni 1996, eventuell

früher.

E-42 30jähriger Hochschulabsolvent sucht
Praktikumsstelle in Heim (ab sofort bis Ende

Jahr). Die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen

sollte im Vordergrund stehen. Region
Zürich und Innerschweiz.

E-43 Suche Praktikumstelle (6 bis 12

Monate) in Kinderheim zwecks Berufsabklärung.

Arbeit mit normalbegabten oder

gerne auch mit behinderten Kindern. Ich bin

34, Pharma-Assistentin und freue mich auf
eine neue Herausforderung! Eintritt Juni

1996 oder nach Absprache. Raum

Zug/Zürich.

E-44 Ich, 27, suche Praktikumsstelle für
sechs Monate in Kinder- oder Jugendheim.
Gegebenfalls auch als Mitbetreuerin. Ich

habe Erfahrung in Personalführung, Organisation

und bin im 2. Kursjahr als pädagogische

Beraterin. Ziel: Sozialpädagogische
Ausbildung. Raum GR, SG, ZH. Stellenantritt ab
sofort möglich.

E-45 Gesucht Stelle oder Praktikum als

Erzieherin. Ziel: Ausbildung zur Sozial-

pädagogin. Grossraum Biel-Bern. Beginn: Juli

1996 / eventuell Anfang 1997.

F Pflegebereich
- Pfleger/innen
- Betagtenbetreuer/innen

F-03 Suche Teilzeitstelle (50 bis 70 Prozent)
als Hilfspflegerin oder ähnlich in Altersoder

Behindertenheim. Region Zürich-
Regensdorf-Dielsdorf. Hilfspflege- und
Service-Erfahrung. MS: I, D mündlich. Niederlassung.

Eintritt ab sofort möglich.

F-04 Krankenschwester, 54, belastbar, Freude

an der Arbeit, mit 16jähriger Erfahrung in

der Pflegedienstleitung in grossen und
mittleren Heimen sucht im Räume Zürich per
Dezember 1995 neue Herausforderung.

F-07 Ich bin, 36, Handwerker und suche

einen Neubeginn in einem Heim als

Hilfspfleger oder Miterzieher mit der Möglichkeit

einer eventuellen späteren Ausbildung.
Vorzugsweise Betreuung von schwer
behinderten/erziehbaren Kindern. Raum Bern -
Interlaken. Eintritt sofort möglich.

F-08 Pflegeassistent, 34, mit halbjährigem
Praktikum sucht passende Stelle in Altersheim,

Behindertenheim usw., eventuell als

Allrounder. Pensum 60 Prozent, Stellenantritt
nach Vereinbarung. Ich würde auch gerne

den Grundkurs des SRK besuchen, falls
notwendig. Gpgend Zürich-Winterthur, Zürcher
Oberland.

G Küchen- und
Hauswirtschaftsbereich
- Koch

- Küchenmitarbeiter/innen
- Haushaltmitarbeiter/innen

G-06 Küchenchef/Konditor, 44,
Deutscher, mit guten Berufskenntnissen, verant-
wortungsbewusst, selbständig und teamfähig,

sucht neuen Wirkungskreis in Heim
oder Schule, Raum Zürich - Winterthur.
Eintritt ab sofort möglich.

G-07 Koch, 42, mit 17jähriger Heimerfahrung,

sucht neue Herausforderung in einem
Heim oder einem Spital. Stellenantritt per
sofort möglich. Zürcher Oberland/Rapperswil.

G-08 Koch, 44, mit langjähriger Heimerfahrung

sucht neue verantwortungsvolle Stelle

in der Deutschschweiz. Eventuell auch Mitarbeit

der Ehefrau möglich. Eintritt per sofort
möglich.

G-09 Koch, 43, mit Spital- und Heimerfahrung

sowie Diätkenntnissen, sucht neue
Herausforderung im Raum St. Gallen und Umgebung.

Eintritt per 1. März 1996 oder nach

Vereinbarung.

G-10 Zwei qualifizierte Frauen (Mütter)
mittleren Alters suchen Arbeit im Bereich Kochen
und Betreuen. Aufgabenhilfe (z.B. für
Kindergarten, Kleinheim, Tagesschule, Krippe,
Hort und auch privat). Stellenantritt nach

Vereinbarung. Gegend Stadt/Kanton Zürich.

G-11 Mann, 30, gelernter Koch, sucht ab

Anfang Juli 1996 eine 80-%-Stelle als Koch
in einem Betagtenheim. Raum Limmattal,
Knonaueramt.

G-12 Spital- und Heimkoch mit eidg. FA, 28,
mit Führungs- und Organisationserfahrung,
sucht Stelle als Küchenchef, eventuell
Ausbildner im Küchenbereich in Heim oder
Spital im Grossraum Zürich/Winterthur.
Eintritt ab Juli 1996.

G-13 Ich, 27, Jungköchin, suche Stelle in

einem Heim. Raum Innerschweiz bevorzugt.
Stellenantritt per September oder nach

Vereinbarung.
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Friederika-Stiftung, Walkringen
Anlehrwerkstätte und Wohnheim

Wir suchen auf Anfang August 1996 eine/einen

Sozialpädagogin/
Sozialpädagogen
(Arbeitspensum 70%)

Unsere Stiftung bietet lernbehinderten jugendlichen und jungen
Erwachsenen eine zweijährige Ausbildung in den Bereichen
Hauswirtschaft, Küche, Gärtnerei, Schreinerei oder Landwirtschaft an,
mit dem Ziel der sozialen und beruflichen Eingliederung.

Wenn Sie interessiert sind; junge erwachsene Menschen mit ihren
Lebensthemen durch gemeinsames Wohnen (8 bis 9 Jugendliche
mit Dreier-Betreuungsteam) und mit gezieltem Wohnschultraining
zu begleiten und zur Selbständigkeit zu fördern, so erwarten wir
gerne Ihre Bewerbung.

Anstellung in Anlehnung an die kantonalen Richtlinien.

Friederika-Stiftung, U. und.M. Fricker, Leitung, 3512 Walkringen,
Telefon 031/701 02 12.

4.44

Gemeinde Aadorf
Im Auftrag des Gemeinderates suchen wir per sofort eine
35—45jährige Persönlichkeit für die Stelle der

Heimleitung
für das Alters- und Pflegeheim Aadorf.

Das Haus bietet 40 Bewohnerinnen und Bewohnern sowie 25
Pflegebedürftigen ein Zuhause. Die Aufgaben werden von 35 Voll- und
Teilzeitbeschäftigten erfüllt.

Diese Steile bietet:

- die faszinierende Aufgabe, den Betrieb in eine neue Zukunft zu
führen

- eine Heimkommission, die bei der Lösung der Aufgaben
Unterstützung leistet

- die Möglichkeit zur Weiterbildung

Erwartungen an die berufliche Laufbahn:

- eine Heimleiter- oder gleichwertige Ausbildung
- mehrjährige Erfahrung in Unternehmens- und Personalführung

Erwartungen an die Persönlichkeit:

- innovativ, kreativ und engagiert
- Talente für die Personalführung und Betriebswirtschaft
- Freude und Bereitschaft, sich mit Fragen des Alters

auseinanderzusetzen

- Bereitschaft, neue Erkenntnisse der Altersarbeit im Betrieb
umzusetzen

- Toleranz und Achtung den Menschen gegenüber
- Fähigkeit, eine Vertrauensbasis zu Bewohnerinnen, Bewohnern,

Mitarbeitern und Öffentlichkeit zu schaffen

Wenn Sie denken, dass Sie für diese Aufgabe die richtige Frau,
der richtige Mann sind, senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an
folgende Adresse:

Gemeinde Aadorf, Heimkommission
Herrn Bruno Lüscher, Präsident
Gemeindehaus, 8355 Aadorf

2.33

In unserem neu eröffneten Wohnhaus werden 40 Menschen mit
einer geistigen, körperlichen oder mehrfachen Behinderung leben.

Für je eine Wohngruppe mit 8 Bewohner(innen), suchen wir per
sofort oder nach Vereinbarung eine(n)

Gruppenleiter(in)
und mehrere

Betreuer(innen)

Ihre Aufgaben:

Gruppenleiter(in):

- Führung eines Betreuer(innen)-Teams

- Organisation der Betriebsabläufe in einer Wohngruppe

Gruppenleiter(in) und Betreuer(in):

- Betreuung, Pflege und Förderung der behinderten
Bewohner(innen)

- Gestalten des Tagesablaufs und der Freizeitaktivitäten
zusammen mit den Bewohner(innen)

- Erarbeiten und Umsetzung der agogischen Förderplanung

- Ausführung von Aufgaben im hauswirtschaftlichen Bereich

Wir erwarten:

Für Gruppenleiter(innen):

- abgeschlossene sozialpädagogische Ausbildung

- Erfahrung in der Betreuung und Förderung von Menschen mit
einer Behinderung

- Fähigkeit, Mitarbeiter(innen) zu führen und zu motivieren

- Organisationsfähigkeit und Verantwortungsbewusstsein

Für Betreuer(innen):

- eine Ausbildung und/oder Erfahrung im pädagogischen oder
pflegerischen Bereich

- Bereitschaft zu unregelmässiger Arbeitszeit

- Fähigkeit zur Teamarbeit

- Verantwortungsbewusstsein

Wir bieten:

- verantwortungsvolle und vielseitige Tätigkeit

- zeitgemässe Anstellungsbedingungen

- angenehmes Arbeitsklima

- Möglichkeit zu Teilzeitbeschäftigung

Unser Bereichsleiter Wohnen, Herr Werner Danioth,
gibt Ihnen gerne nähere Auskunft (Telefon 044/7 15 15,
ab 23. März 041/874 15 15).

Ihre schriftliche Bewerbung mit Lebenslauf, Zeugnissen,
Referenzen und Foto senden Sie bitte an:
Eingliederungs- und Arbeitswerkstätte Uri,
z.H. Herrn Werner Danioth, Rüttistrasse 57, 6467 Schattdorf.

4.4

STIFTUNG URNERISCHE
EINGLIEDERUNGSUND

ARBEITSWERKSTÄTTE
FÜR BEHINDERTE
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Pestalozziheim X\ i/\ 8712 Stäfa
Redlikon Tel. 01/928 22 22

Stäfa Fax 01/928 22 10

Das Pestalozziheim Redlikon ist ein Sonderschulheim für
normalbegabte, verhaltensauffällige Mädchen und Knaben oberhalb Stäfa

am Zürichsee.

Wir suchen nach Vereinbarung eine/einen ausgebildete/ausgebildeten

Sozialpädagogin/
Sozialpädagogen
Anstellung. 50—100 %

Wir wünschen:

A eine aufgestellte Persönlichkeit mit freundlichem, offenen
Ausdrucksvermögen

- abgeschlossene Ausbildung in Sozialpädagogik oder Heimerziehung

- Fantasie und Ideenreichtum für die Bewältigung des Heimalltags

und der Freizeit

- Fähigkeit zu differenzierter und engagierter Zusammenarbeit

- Belastbarkeit und Flexibilität

Wir bieten:

- abwechslungsreiche Tätigkeit in lebhaftem, Kinderbetrieb

- neuzeitliche Infrastruktur, auch für musische und handwerkliche

Entfaltung
- fortschrittliche Anstellungsbedingungen mit interessanter

Ferienstruktur

- Unterstützung durch Fachleute

- aktive Mitarbeit in der Institutionsentwicklung

Rufen Sie uns an! Auskünfte erteilt ihnen gerne der stellvertretende

Einrichtungsleiter, U. Bettschen. Ihre schriftliche Bewerbung
richten Sie bitte an obige Adresse.

Ein Angebot des Amtes für
Kinder- und Jugendeinrichtungen
Sozialamt der Stadt Zürich

Lebensräume und Lernfelder für junge Menschen

Maia-Stiftung, Heimstätte für Behinderte
Wir sind ein kleines Heim für geistig behinderte Erwachsene in

Wislikofen (bei Zurzach). Zur Ergänzung des Mitarbeiterstabes
suchen wir per sofort oder nach Vereinbarung eine

Heilerzieherin/
Heilpädagogin
Wir bieten eine vielseitige Aufgabe, vor allem im Wohn-, aber auch

Therapie- und Beschäftigungsbereich.

Bewerbungen senden Sie bitte an die Maia-Stiftung
Haus Goldenbühl, 5463 Wislikofen, z.H. Frau Hebing oder
Herr Spirig, Tel. 056/243 14 34

4.34

Wir suchen zur Ergänzung unseres Teams, welches sich in einem
Kleinheim in Brig mit der Erziehung und Betreuung von Kindern
und Jugendlichen mit Verhaltens- und Milieuschwierigkeiten
beschäftigt, eine

Sozialpädagogin
80-100-%-Anstellung

Arbeitsbeginn: 15. August 1996

Wir stellen uns vor, dass Sie

- eine Ausbildung als. Sozialpädagogin, als Heilpädagogin, oder
Sozialarbeiterin abgeschlossen haben

- oder dass Sie sich in Ausbildung von einem der obgenannten
Berufe befinden

- wenn möglich über Berufserfahrung in der Heimarbeit verfügen

- Freude an der Erziehung von Kindern und jugendlichen mit
milieubedingten Schwierigkeiten haben

- Zusammenarbeit in einem Team schätzen

- Initiative für Zusammenarbeit mit Eltern und sozialen Institutio¬
nen mitbringen

Sie finden bei uns
- eine vielseitige und selbständige Arbeit
- Freiraum für Selbstinitiative
- fortschrittliche Arbeitsbedingungen (GAV)

- Supervision und Praxisberatung

Spricht diese Aufgabe Sie an, bitten wir Sie, Ihre schriftliche
Bewerbung mit den üblichen Unterlagen bis zum 30. April 1996
an die Leitung der Jugendwohngruppe Anderledy, Anderledystr.
22, 3900 Brig, zu senden.

Auskunft erteilt gerne: Locher Leander, Heimleiter,
Tel. 028/23 60 50 (JWG), Tel. 028/23 79 45 (privat).

4.50

Waldschule Horbach, Zugerberg, 6300 Zug

IV-anerkannte Sonderschule mit Wocheninternat für 18 normalbegabte

Primarschüler/innen mit Verhaltensauffälligkeiten und
Schulschwierigkeiten sucht auf den 19. August 1996

Sozialpädagogin/
Sozialpädagogen
mit Arbeitspensum von 80-90 % für eine unserer drei

Wohngruppen.

Unsere Teams betreuen in autonomem Rahmen 5 bis 6 Knaben (im
Alter von 7 bis 13 Jahren), die unsere interne Sonderschule
besuchen.

Voraussetzungen für diese Stelle sind neben einer sozialpädagogischen

Ausbildung (PA wäre sehr erwünscht), Belastbarkeit, Flexibilität

und Bereitschaft zu differenzierter und engagierter
Zusammenarbeit.

Wir bieten eine abwechslungsreiche Arbeit in einem kleinen
«aufgestellten» Team, grosszügige Anstellungsbedingungen, freie
Wochenenden und 13 Wochen Ferien (Kompensation).

Anfragen und Bewerbungen richten Sie bitte an:

Monika Gisler, im Rötel 26, 6300 Zug
Tel. 041/712 04 26 oder 041/726 40 50 (Mo-Fr 07.30-11.30 Uhr).

4.51
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Zweckverband
Altersheim
Rosengasse
8332 Russikon

Fehraitorf Russikon Weisslingen

In unserem Altersheim der Gemdeinden Fehraitorf, Russikon und
Weisslingen betreuen wir 32 betagte Menschen.

Zur Ergänzung unseres Teams suchen wir eine aufgestellte, fröhliche

Mitarbeiterin oeiizeitsteiieso%)
für die Krankenpflege, Diplomniveau I

Eintritt per sofort oder nach Vereinbarung.

Wenn Sie überzeugt sind, dass Betagte aktiviert und individuell
gepflegt werden sollten, und wenn Sie ein gutes Arbeitsklima in

einem kleinen Team schätzen, so senden Sie bitte Ihre Bewerbung
an das Altersheim Rosengasse, Rosengasse 8, 8332 Russikon.
Herr oder Frau A. und B. Theodoropulos (Heimleitung) geben Ihnen
unter Telefon 01/954 09 08 gerne weitere Auskünfte.

Die Stiftung Waldheim führt im Kanton Appenzell-Ausserrhoden
sieben Wohnheime für insgesamt 180 geistig und körperlich
behinderte, Menschen. Sie hat die Ziele und Schwerpunkte in
einem Leitbild festgehalten sowie die Führungs- und
Organisationsstruktur den heutigen und zukünftigen Erfordernissen ange-
passt. Die Achtung der Würde der behinderten Menschen steht für
die 180 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bei deren Begleitung,
Förderung und Pflege im Zentrum aller Bemühungen. Damit die
Aufgaben der Stiftung Waldheim bestmöglich erfüllt und
weiterentwickelt werden können, sücht sie für die neugeschaffene Stelle
der verantwortlichen Gesamtleitung

einen Geschäftsleiter oder
eine Geschäftsleiterin
In dieser Funktion führen Sie die einzelnen Heimleiterinnen und
Heimleiter sowie den Leiter des Stiftungssekretariats, koordinieren
die Gesamtaktivitäten der Stiftung, erarbeiten die erforderlichen
Konzepte und sorgen für eine wirkungsvolle Öffentlichkeitsarbeit.
Bei der Aufgabenerfüllung werden Sie vom Stiftungsrat sowie von
engagierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern unterstützt.

Sie verfügen über eine abgeschlossene anerkannte Ausbildung im
Bereich der Sozial- oder Heilpädagogik (Universität, Höhere
Fachschule) oder in einem verwandten Gebiet, haben fundierte Kenntnisse

und ausgewiesene praktische Erfahrungen in der Arbeit mit
behinderten Menschen wie auch in der Führung eines Heims bzw.
einer Institution.

Zu Ihren Stärken zählen konzeptionelles Denken und Handeln,
Kommunikations- und Teamfähigkeit, Initiative, Flexibilität und
Belastbarkeit sowie die Fähigkeit, Mitarbeiter/innen mit selbständigen

Aufgaben, Kompetenzen und Verantwortlichkeiten zu
unterstützen und zu fördern.

Sind Sie interessiert und verfügen Sie über die erforderlichen
Voraussetzungen, dann schicken Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen

bis spätestens 27. April 1996 an unseren Beauftragten,
Herrn V. Schiess, der Ihnen volle Diskretion gewährleistet.

Adresse: Unternehmensberatung Viktor Schiess, Beratung von
Nonprofit-Organisationen im Sozialbereich, Schachenallee 29, CH-
5000 Aarau; Telefon 062/824 40 60.

Schönfels Lauterbrunnen
Privates Schulheim und Lehrlingshaus
3822 Lauterbrunnen (Berner Oberland)

Tel. 036 55 44 44, Fax 036 55 24 30

Auf Anfang August 1996 (evtl. ab sofort) ist an unserer Internatsschule

die Stelle einer/eines

Lehrerin/Lehrers mit
Diplom in schulischer
Heilpädagogik
neu zu besetzen.

Was Sie bei uns erwartet:
- Klassen von zirka 10 normalbegabten, zum Teil verhaltensauffälligen

Schülerinnen und Schülern zwischen 13 und 17 Jahren

- ein Team von Lehrerinnen und Lehrern, die schulische
Entscheide gemeinsam fällen und jede Lehrperson in ihren
Bemühungen bestmöglich unterstützen

- Freiraum zur Realisierung eigener Ideen

- eine dynamische Schule, die an überlieferten Werten festhält
und gleichzeitig offen ist für Neues

- Teambegleitung

Was wir von Ihnen erwarten:
- Diplom in schulischer Heilpädagogik
- Freude an der erzieherischen Arbeit mit Jugendlichen

- Grossherzigkeit und gleichzeitig eine konsequente
pädagogische Haltung

Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung an:

Schönfels Lauterbrunnen, Liliane und Stephan Oehrli-Würsch,

3822 Lauterbrunnen (Berner Oberland)
4.50

4.18 y

Verein Betreute Wohngemeinschaften
für Jugendliche im Kanton Aargau
Unser jetziger Wohngruppenleiter sucht nach mehrjähriger Tätigkeit

eine neue Herausforderung. Deshalb suchen wir für unsere
sozialpädagogisch geführte Wohngruppe per 1. Juli 1996 oder
nach Vereinbarung eine/einen

Wohngruppenleiter/
Wohngruppenleiterin
In unserer WG leben bis zu 7 sozial benachteiligte Jugendliche
beiderlei Geschlechts, die die öffentlichen Schulen besuchen, eine
Lehre absolvieren oder einer regelmässigen externen Beschäftigung

nachgehen.

Der Tätigkeitsbereich umfasst die Organisation, sozialpädagogische
und administrative Leitung der WG, deren Vertretung nach

aussen und gegenüber den Vereinsorgangen, Betreuung der
Jugendlichen, Zusammenarbeit mit Eltern, Schule,
Lehrmeistern/Arbeitgebern, Behörden usw.

Wir erwarten eine aufgeschlossene, initiative und engagierte
Persönlichkeit mit anerkannter, abgeschlossener Ausbildung in

Sozialpädagogik/Sozialarbeit oder im sozialen Bereich. Da wir uns in
einer konzeptuellen Umstrukturierungsphase befinden, leben wir
zudem Wert auf eine kommunikative/innovative Persönlichkeit mit
Team- und Leitungserfahrung.

Wir bieten eine Anstellung .gemäss Richtlinien des kant.
Besoldungsdekretes und Supervision.

Ihre handschriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen
wollen Sie richten an:

Verein Betreute Wohngemeinschaften für Jugendliche im Kanton
Aargau, Herrn M. Leimbacher, Kreuzweg 12, 5234 Villigen.
Tel. Auskünfte erteilt der derzeitige WG-Leiter, Herr Th. Miotti,
Tel. 056/225 22 12.

4.49
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Weissenheim Bern,
Heilpädagogisches Schulheim
Schwarzenburgstrasse 38, 3008 Bern

Im Weissenheim Bern werden 30 lern- und geistig behinderte Kinder

und Jugendliche beiderlei Geschlechts im Schulalter in 4
Wohngruppen und 4 Schulklassen in einem Wocheninternat nach einem
ganzheitlichen heilpädagogischen Ansatz geschult und betreut.
Verschiedene Therapien wie Logopädie, Heileurythmie und
Musiktherapie unterstützen die Förderung. Ein kleiner Landwirtschaftsbetrieb

ist in das Heim- und Betreuungskonzept integriert.

Wir suchen auf I.Januar 1997 ein

Heimleiter-Ehepaar
Aufgaben:
- fachliche.und administrative Leitung des Heim- und

Schulbetriebes

- Führung des Mitarbeiterstabes in der Betreuung, der Schulung,
der Therapie und der Landwirtschaft

- Verantwortung für das pädagogische Konzept des Heimes

Wir erwarten:
- pädagogische, heilpädagogische, sozialpädagogische oder

psychologische Grundausbildung

- Weiterbildung und Erfahrung in Betriebs- und Personalführung

- Erfahrungen in der Arbeit mit lernbehinderten und schulbil¬

dungsfähigen geistig behinderten Kindern und deren Eltern

- ganzheitliches Denken und Kenntnisse der anthroposophischen
Pädagogik

- Fähigkeit zur konstruktiven Zuammenarbeit mit den Mitarbeite¬
rinnen und Mitarbeitern, dem Heimkomitee und den Behörden

- Bereitschaft im Heim zu wohnen. Die Mitarbeit der Ehefrau in

der Heim- und Schulleitung ist erwünscht.

Wir bieten:

- gut ausgebautes Heim mit viel Infrastruktur

- engagiertes und gut eingespieltes Team von Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern

- zeitgemässe Entlohnung gemäss kantonalen Richtlinien

- geräumige Wohnmöglichkeit für die Familie der Heimleitung

Falls Sie reife, initiative und belastbare Persönlichkeiten sind und
die Herausforderungen in der künftigen Heimentwicklung nicht
scheuen, sondern mutig und kreativ an der Zukunft dieser Institution

arbeiten wollen, dann senden Sie Ihre ausführliche Bewerbung
mit Foto bis zum 15. Mai 1996 an den Präsidenten des Komitees,
Prof. Dr. H. Gamper, Kant. Erziehungsberatung Bern, Effingerstrasse

12, 3011 Bern.

Auskünfte erteilt die Heimleitung Urs und Ruth Dietler, Weissenheim

Bern, Tel. 031/371 35 86.
2.42

Mathilde-Escher-Heim

Wir' sind ein Sonderschulheim für normalbegabte, körperlich
behinderte Kinder, Jugendliche und Erwachsene.

Für unser Hauswirtschaftsteam suchen wir auf Mitte August 1996
oder nach Vereinbarung eine vielseitige, erfahrene

Assistentin der
Haushaltleiterin <eo%)

mit Schwerpunkt Kochen.

Aufgabenbereiche:

- Selbständiges Kochen für 55 Personen

- Mitarbeit in allen Bereichen der Hauswirtschaft

Sind Sie interessiert, dann richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung
bitte an Frau M. Raillard, Mathilde-Escher-Heim, Lenggstrasse 60,
8008 Zürich, Telefon 01/382 10 30.

4.42

Stiftung für Behinderte,
Urdorf
Grubenstrasse 5, 8902 Urdorf

In unserem Wohnheim in Urdorf bretreuen wir erwachsene Frauen
und Männer mit einer geistigen Behinderung, in Wohngruppen
und Wohngemeinschaften bieten wir ein differenziertes Wohnen
an. Unsere Anstellungsbedingungen sind fortschrittlich.

Wenn Sie sich beruflich weiter entwickeln wollen, können wir
Ihnen per 1. Mai 1996 oder nach Vereinbarung folgende
Führungsaufgabe anbieten.

Vom

Sozialpädagogen
zum/zur

Teamleiterin so-ioo%

Sie schätzen eine selbständige, verantwortungsvolle Arbeit und
verfügen über entsprechende berufliche und erfahrungsmässige
Qualifikationen, dann rufen Sie uns an unter Telefon 01-734 22 60.

Herr F. Füchslin, Heimleiter, oder Frau I. Glur, Betreuungsleiterin,
geben Ihnen gerne nähere Auskünfte.

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an:
Stiftung für Behinderte, Wohnheim,
Wissenfluestrasse 9, 8902 Urdorf

3.18

Zentrum JoJ für aktives Alter

FROHSINN
6414 Oberarth

Alters- Telefon 041 / 82 24 17

und Pflegeheim Neu ab 23.3.96 041 855 24 17

Wir suchen auf den Uuni 1996 oder nach Vereinbarung eine

Leitung
unseres Pflegedienstes
Es erwartet Sie:

- eine verantwortungsvolle Führungsaufgabe

- selbständiges Arbeiten im Rahmen eines Pflichtenheftes

- zeitgemässe Anstellungsbedingungen
- geregelte Arbeits- und Freizeit

- Weiterbildung intern/extern

Wir bieten:

- grosse Autonomie in den Führungsaufgaben

- Möglichkeit zur Selbstentwicklung
- gutes Führungsteam
- gut ausgebaute Sozialleistunge'n

- fortschrittlich eingerichtetes Pflegeheim mit 97 Betten

Wir erwarten:
- Grundausbildung AKP oder PsyKP

- Kommunikationsfähigkeit, Belastbarkeit, Selbständigkeit,
Durchsetzungsvermögen und Teamfähigkeit

- einige Jahre Praxis in leitender Funktion und Erfahrung in

Personalführung

- Ausbildung in Kaderschule oder die Bereitschaft dazu

Richten Sie ihre schriftliche Bewerbung bitte an unseren Heimleiter

W. Scheidegger.
4.2
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Aarauische Stiftung
für cerebral Gelähmte
Zentrum für
körperbehinderte Kinder
Baden-Dättwil

Auf den Beginn des Schuljahres 1996/97 (12. August 1996)
suchen wir

dipl. Sozialpädagogin/-en
(Teilzeitstelle von 70-80%)

Rund 50 normalbildungsfähige körperbehinderte und lernbehinderte

Kinder besuchen im Zentrum den Tageskindergarten und die

Tagesschule. Das Betreuungsteam sorgt dafür, dass sich die Kinder
auch ausserhalb der Schul- und Therapiezeit, also über Mittag und
in den Freistunden, im Zentrum wohl fühlen.

Es erwartet Sie ein moderner, mit öffentlichen Verkehrsmitteln
erreichbarer Arbeitsplatz und ein aufgestelltes Team. Sie bringen
eine abgeschlossene Ausbildung, ein offenes, fröhliches und

unkompliziertes Wesen und Bereitschaft zur Zusammenarbeit mit
Eltern, Schule und Therapie mit.

Herr Markus Häfeli, Teamleiter, steht für telefonische Auskünfte

gerne zur Verfügung. Sie erreichen ihn ab dem 22. April 1996 über
die Telefonnummer 056/493 48 04.

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie an die Aargauische
Stiftung für cerebral Gelähmte, Frau C. Egger, Leiterin Personalwesen,

Gyrixweg 20, 5000 Aarau,

4.38

Stadt Biel - Ville de Bienne
Die Fürsorgedirektion, Abteilung Jugendamt, sucht zur Ergänzung des Teams
einen/eine qualifizierten/qualifizierte

dipl. Sozialpädagogen/Sozialpädagogin
oder einen/eine

Sozialpädagogen/Sozialpädagogin
in Ausbildung
für das Foyer Viadukt.

Beschäftigungsgrad: 80-90%.
Stellenantritt: I.Juni 1996 oder nach Vereinbarung
sowie einen/eine

Vorpraktikanten/Vorpraktikantin ab 1. August 1995

Beim Foyer Viadukt handelt es sich um eine sozialpädaqogisch betreute Wohngruppe
für deutschsprachige Jugendliche beiderlei Geschlechts von maximal 8 Plätzen.

Aufgabenbereich:
- Betreuung, Beratung und Begleitung der Jugendlichen in ihren verschiedenen

Lebensbereichen

Wir erwarten:
- sozialpädagogische Grundausbildung, Diplom einer Schule für Sozialpädagogik

öder einen gleichwertigen Abschluss (für dipl.)
- Berufserfahrung im stationären Bereich mit Gruppen von Jugendlichen
- Initiative, Durchsetzungsvermögen, Teamfähigkeit

Wir bieten:
- eine vielseitige und anspruchsvolle.Tätigkeit
- eine der Stelle angemessene Entlohnung
- fortschrittliche Sozialleistungen
- Weiterbildung, Supervision

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Herr S. Gogniat vom Foyer Viadukt, Telefon
032/22 38 95, zur Verfügung. Schriftliche Bewerbungen sind an das Personalamt der
Stadt Biel, Rüschlistrasse 14, 2502 Biel, zu richten, wo auch Bewerbungsformulare
erhältlich sind (Telefon 032/21 22 21).

4.37

Schulheim Sonnhalde Gempen
Heim für Seelenpflege-bedürftige Kinder, Jugendliche
und Erwachsene,
auf der Grundlage der Anthroposophie

Suchen Sie in nächster Zeit eine neue Herausforderung?

Für unsere Wohngruppen für Seelenpflege-bedürftige Erwachsene
suchen wir folgende Kollegen/Kolleginnen (100-%-Pensum):

ab sofort oder nach Vereinbarung, für eine Aussenstation mit 8

Betreuten eine/einen

Sozialtherapeutin/
Sozialtherapeuten
die/der sich für den Wiederaufbau bzw. Neugestaltung begeistern
kann. 'Initiativkraft und die Fähigkeit, Selbstverantwortung mit
Teamarbeit zu verbinden, sind gefragt.

Ab sofort oder nach Vereinbarung für eine bestehende
Wohngruppe in unserem Wohnheim für Erwachsene eine/einen

Sozialtherapeutin/
Sozialtherapeuten
Die Aufgabe besteht in der Betreuung von 8 Menschen im Wohn-
und Freizeitbereich,

ab 1. September eine/einen

Jahrespraktikantin/
Jahrespraktikanten
die/der unsere sozialtherapeutische Arbeit kennenlernen will.

Für die Mitarbeiterstellen wird Erfahrung in der anthroposophisch-
orientierten Sozialtherapie oder entsprechende Grundausbildung
erwartet.

Wir streben eine kollegiale Arbeitsform an.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an Herrn Hedley,
Schulheim Sonnhalde, Haglenweg 13, 4145 Gempen,
Tel. (0041) 061/751 36 08.

4.51

Stiftung
Kinderheim
Grünau
Au-Wädenswil

•
Möchten auch Sie ganzheitlich und vernetzt arbeiten?

Wir bieten Ihnen dafür in einem kleinen überschaubaren Rahmen
unseres sozialpädagogischen Kinderheims optimale Voraussetzungen.

Die breite Infrastruktür (Tier, Garten usw.) unterstützt Sie in
Ihrem sozialpädagogischen Engagement.
Für die Betreuung von 11 verhaltensauffälligen Kindern und
Jugendlichen im Alter von 5 bis 18 Jahren suchen wir einen dipl.

Sozialpädagogen sowie Praktikantin
100%
Wir bieten:
- interessante Arbeitsbedingungen
- interne und externe Weiterbildungsmöglichkeiten
- Supervision
Sind Sie interessiert?

Weitere Auskünfte erteilen Ihnen gerne: B.+F. Dietsche-Imfeld,
Kinderheim Grünau, Toblerweg 3, 8804 Au-Wädenswil,
Telefon 01/781 38 59 440
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Das Behindertenzentrum Wald ZH ist eine Lebens- und
Arbeitsgemeinschaft für zurzeit 34 Frauen und Männer mit einer geistigen
Behinderung.

Für die Eröffnung einer Aussenwohngruppe mit vier bis sechs

Bewohnerinnen suchen wir per 1. Juni 1996 oder nach Vereinbarung

einen/eine engagierten/engagierte

Gruppenleiterln
Aussenwohngruppe
Sie werden zusammen mit einem Betreuungsteam die
Aussenwohngruppe aufbauen, beginnend mit einer 1- bis 2jährigen
Wohntrainingsphase.

Neben der allgemeinen Verantwortung für die individuelle ange-
passte Lebensbegleitung und der Organisation des Gruppenlebens
in sämtlichen Belangen haben Sie folgende spezielle Aufgaben:

- Aufbau Ihres Teams

- Konzeptarbeit und Verantwortung für die effiziente Umsetzung

- Training der Betreuten in Richtung praktischer Selbständigkeit
im alltäglichen Wohnbereich

Wichtige Voraussetzungen für diese interessante Arbeit sind eine

pädagogische Ausbildung und/oder Erfahrung in der Begleitung
von Menschen mit einer geistigen Behinderung, zudem viel eigene
Lebenserfahrung, Selbständigkeit und Verantwortungsbewusst-
sein.

Die Gruppenwohnung liegt mitten im Dorfkern von Wald. Für Ihre

Aufgaben stehen Ihnen unterstützend auch Supervision und
Fachberatung zur Verfügung.

Besoldung gemäss kantonalen Richtlinien.

Für Ihre Fragen steht ihnen Maja Bodenmann unter Telefon
055/246 64 64 gerne zur Verfügung. Ihre schriftliche Bewerbung
richten Sie bitte an Urs Gasser, WABE, Sanatoriumstrasse 16,

8636 Wald.

4.39

Der Verein Wehrenbach zur Förderung autistischer Menschen
sucht auf den Flerbst 1996 zur Ergänzung des Wohnheimteams
einen jüngeren, teamfähigen und einfühlsamen Mann

Sozialpädagoge
(VPG, SOZ, HFS, 80-100%)

Das Wohnheim Burenweg in Zürich-Witikon ist eine Wohn- und
Arbeitsgemeinschaft von jungen Menschen mit einer autistischen
Behinderung. Es handelt sich hier um eine sehr kleine Einrichtung
(6 Plätze, 8 Mitarbeiterinnen), die sich noch mitten im Aufbau
befindet.

Wir bieten Ihnen gute Anstellungsbedingungen, Mitbestimmungsund

Weiterbildungsmöglichkeiten und eine interessante Aufgabe,
bei der auch ihr handwerkliches Geschick nicht zu kurz kommt.

Vorausgesetzt werden von uns zusätzlich zur oben erwähnten
Grundausbildung das Verständnis für Menschen mit zum Teil

schwer verstehbarem oder schwierigem Verhalten und ein besonderes

Interesse an dieser anspruchsvollen Betreuungsaufgabe.

Nähere Auskünfte gibt Ihnen gerne Elisa Menet (Tel. 382 08 28).

Bewerbungen an: E. Menet, Wohnheim Burenweg 57,
8053 Zürich.

4.43

KINDERHEIM GIUVAULTA

Im Kinderheim Giuvaulta leben Kinder und Erwachsene mit einer
geistigen oder mehrfachen Behinderung. Sie besuchen die Schule,
klären die Berufswahl ab, absolvieren eine Anlehre oder arbeiten in
einer unserer 3 Beschäftigungsgruppen.

Für das angegliederte. Internat mit 3 Kinder- und 3 Erwachsenengruppen

suchen wir auf den 1. August 1996 oder nach Vereinbarung

eine/n

Internatsleiter/in
Pensum 50% Internatsleiter/in / 50% Gruppenleiter/in

Wir wünschen uns eine engagierte Persönlichkeit mit
- Sozialpädagogischer Ausbildung

- Zusatzausbildung im pädagogischen oder psychologischen Bereich

- Berufs- und Führungserfahrung

- flexibel und belastbar

- Freude an der Arbeit mit Behinderten

- Freude an konzeptionellem Arbeiten

- Humor

Wir bieten
- Moderne Anstellungsbedingungen
- Arbeiten in einem aufgestellten Team

- grosse Eigenverantwortung.
- vielseitige Möglichkeiten der Mitgestaltung
- Fortbildungsmöglichkeiten
- Bedürfnisgerechte und differenzierte Unterstützung
- günstige Wohnmöglichkeit

Weitere Auskunft erteilt Ihnen gerne Herr Hubert Kempter,
dipl. Heimleiter, Tel. 081/650 11 11. Ihre Bewerbung richten Sie

bis 20. April 1996 an Kinderheim Giuvaulta, z.H. Heimleitung,
7405 Rothenbrunnen.

4.21

Kleinwerkheim Schmetterling
Bosch 85, 6331 Hünenberg

Wir sind ein Wohnheim mit integrierter Beschäftigung, in unserem
Heim leben sechs geistig- und mehrfachbehinderte Frauen und
Männer.

Zur ganzheitlichen Betreuung suchen wir per 1. Mai 1996 oder
nach Vereinbarung

eine Sozialpädagogin/
einen Sozialpädagogen
mit Erfahrung im Umgang mit geistig behinderten erwachsenen
Mitmenschen.

Wir bieten:
- Zeitgemässe Anstellungsbedingungen und Entlohnung

- Vielseitige interessante Aufgabe
- Team Supervision

- Weiterbildungsmöglichkeiten

Für diese anspruchsvolle und vielseitige Aufgabe erwarten wir von
Ihnen:

- Fähigkeit und Freude an der Betreuung und Förderung von
geistig behinderten Menschen

- Einfühlungsvermögen
- Teamfähigkeit
- Belastbarkeit

- Bereitschaft zum geregelten Nacht- und Wochenenddienst

Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten
Sie bitte an die Präsidentin des Vereins Kleinwerkheim Schmetterling

Hünenberg, Frau Regula Hösli, Eggächer 9, 8965 Berikon.
Interessierte Bewerberinnen und Bewerber erhalten Auskunft bei

Klara Zeltner, Heimleiterin, Tel. 041/780 48 57.
4.22
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Zwei unserer Sozialpädagoginnen haben, sich entschlossen,
gemeinsam eine Weltreise zu machen. Wir wünschen Ihnen dabei
viel Glück.

Aus diesem Grund werden bei uns zwei Stellen frei für

ausgebildete
Sozialpädagoginnen
die in einem neuaufzubauenden 4er-Team die Mitverantwortung
für eine Gruppe mit «verhaltensoriginellen» Kindern im Schulalter
übernehmen möchten.

Wenn Sie

- im Zürcher Unterland arbeiten möchten

- an der Förderung von «verhaltensoriginellen» Kindern Freude
haben

- Lust,auf eine intensive Teamarbeit haben

- gerne mit Kollegen aus anderen Fachbereichen zusammenarbeiten

- gerne aktiv mitdenken und,Ihre Ideen einbringen möchten

- evtl. Tauchen können oder lernen möchten (keine Bedingung)
dann sollten wir miteinander ins Gespräch kommen.

Wir bieten Ihnen:

- zeitgemässe Arbeits- und Anstellungsbedingungen

.- nebst 4 Wochen Ferien zusätzlich 3 Wochen Kompensation

- eine interessante Aufgabe in einem 4er-Team

- Teamsupervision, kinderpsychiatrische Fachberatung, Weiterbildung

- die Möglichkeit, das *-Tauchbrevet zu.machen, oder Ihre
taucherischen Fähigkeiten anzuwenden.

Fühlen Sie sich angesprochen von unserem Angebot, so rufen Sie

an oder senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen zuhanden des
Heimleiters Guido Roppel.

Schulheim Freienstein Telefon 01/866 31 11

8427 Freienstein Fax 01/866 31 10
4.33

HUn/lAIMUS-HßUS
Sozialtherapeutische Werk- und Lebensgemeinschaft

Für die verständnisvolle und sachkundige Lebensbegleitung
unserer zu betreuenden Jugendlichen und Erwachsenen

suchen wir

Mitarbeiter/innen
denen das Leben aus dem Menschenbild der Anthroposophie

ein Anliegen ist und die das Geschehen innerhalb unserer
Gemeinschaft mitgestalten und mittragen wollen.

STIFTUNG HUMANUS-HAUS, Beitenwil, CH-3076 Worb 2

Telefon 031/838 11 11, Fax 031/839 75 79

fHAUS >ST. JOSEF
LUNGERN

Das Haus für Ferien und Erholung

Für unser Ferien- und Bildungshaus in Lungern (150 Betten) suchen
wir eine/n

kaufm. Geschäftsführer/in
Generalist/in
Wir erwarten:
- Führung des Sekretariates/Reception
- Führung der Buchhaltung
- Computererfahrung
- Verkaufs- und Marketingfähigkeiten
- Verantwortungsbereitschaft
- Organisations- und Leitungstalent
- Teamfähigkeit

Wir bieten:
- Interessante und verantwortungsvolle Tätigkeit
- Zeitgemässe Anstellungsbedingungen

Eintritt:
- Sofort oder nach Vereinbarung

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen unser Herr Peter Imfeid,
Tel. P 041/610 56 38 (ab 18.00 Uhr).

Ihre schriftlichen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an:
Herrn Peter Imfeid, Zielmatte 8, 6362 Stansstad

4.27

5626 Hermetschwil

Die Stelle für eine

dipl. Sozialpädagogin
ist per 12. August 1996 noch zu haben!

Unsere Institution ist angrenzend an den unter Naturschutz
stehenden Reuss-Flachsee landschaftlich sehr schön gelegen. In fünf
neuen, grosszügigen Gruppenhäusern betreuen wir 40 Mädchen
und Knaben im Schulalter, und in fünf Kleinklassen werden die Kinder

schulisch gefördert.

Ob Ihre Erwartungen bezüglich der offerierten Stelle erfüllt werden
können, erfahren Sie am besten und schnellsten per Telefon. Ob
Sie unsere Erwartungen erfüllen, erfahren wir anlässlich eines
ersten Gesprächs und selbstverständlich gegenseitig nach einigen
Schnuppertagen.

Ihr Anruf erwartet gerne:

Peter Bringold, Gesamtleiter, Schulheim St. Benedikt,
5626 Hermetschwil,
Telefon G. 056/633 14 72 oder P. 056/631 81 10.

4.8
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Eine immer wieder faszinierende und herausfordernde Aufgabe
bietet Ihnen unser Auftraggeber, die Trägerschaft eines Altersund

Pflegeheimes im Linthgebiet mit rund 45 Betten als

Heimleiterin
Wir suchen jedoch nicht eine Person, die findet, eine Heimleitung
sei ein idealer, gut bezahlter und sicherer Job.

Im Gegenteil, eine nicht alltägliche Arbeit erfordert auch eine nicht

alltägliche Persönlichkeit. Sie sollten über eine persönliche Reife

und Lebenserfahrung verfügen, die es Ihnen ermöglicht, die nicht
immer leichte Aufgäbe souverän zu meistern.

Wir verzichten bewusst auf die detaillierte Aufzählung der
Anforderungen, die wir an Sie als Heimleiterin stellen, weil wir der

Meinung sind, dass Sie diese sehr wohl kennen. Dennoch legen wir
Wert darauf, dass Sie speziell über jenes Flair und jene Intuition
verfügen, die bei der Altersarbeit wichtig ist. Sie sind auch von Natur

aus überzeugt davon, dass die Leistung, der Preis und die Qualität
stimmen müssen.

Dass es für die Erfüllung der an Sie gestellten Anforderungen das

entsprechende Rüstzeug braucht, müssen wir Ihnen auch nicht

speziell erläutern. Wichtig für uns ist, dass Sie über eine qualifizierte

Ausbildung, eine mehrjährige berufliche Erfahrung in einer

Führungspositioh und über jene Lebenserfahrung verfügen, die

von einer Heimleitung erwartet werden darf.

Sie fühlen sich angesprochen urid sind auch der Meinung, die an

Sie gestellten Anforderungen zu erfüllen, dann freuen wir uns auf
Ihre handschriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen.

Die Unterlagen senden Sie an: Visura Unternehmensberatung,
Herr Peter Ehrensperger, Fabrikstrasse 50, 8031 Zürich.

Er gibt Ihnen auch jederzeit unter Telefon 01/444 37 50

weitere Auskünfte.

Sonderschulheim 8376 Fischingen Tel. 071/977 18 81

Unser Sonderschulheim befindet sich im Hinterthurgau in ländlicher

Umgebung und ist von Wil (SG) aus sehr gut erreichbar.

Sind Sie pädagogisch engagiert und suchen ein anspruchsvolles
und interessantes Arbeitsfeld? «Begleiten - ermutigen - fördern»
ist unsere Devise bei der schulischen und sozialpädagogischen
Betreuung unserer Kinder. Wir sind ein Heim mit verhaltensauffälligen

und leicht geistigbehinderten Kindern und Jugendlichen.

Auf eine interne Wohngruppe suchen wir per 1. August 1996 oder
nach Vereinbarung eine/einen

Sozialpädagogin/en 75-100%

Bei unserer nicht immer ganz einfachen Aufgabe orientieren wir
uns am lösungsorientierten Handlungsmodell.

Neugierig? Dann erkundigen Sie sich genauer bei der Heimleiterin,
Frau E. Zecchinel oder senden uns gleich Ihre Bewerbungsunterlagen.

4.31

Der «Verein für Jugendfürsorge» ist eine gemeinnützige private,
staatlich subventionierte Institution und sucht eine/einen

Leiterin/Leiter
der Kannenfeld-Werkstätten Basel.

Es werden zurzeit 100 erwachsene, geistig behinderte Frauen und
Männer von Montag bis Freitag in verschiedenen Abteilungen
beschäftigt und von 8 Mitarbeiterinnen betreut. Dem Werk ist ein
Wohnheim für 30 Personen angegliedert.

Wir suchen eine belastbare Persönlichkeit mit pädagogischen
Fähigkeiten und merhjähriger Berufserfahrung in der kaufmännischen

und technischen Führung eines Betriebes.

Wir bieten die Möglichkeit zu einer selbständigen Tätigkeit und
zeitgemässe Anstellungsbedingungen nach den Normen des

Lohngesetzes des Basler Staatspersonals.

Auskunft über die freiwerdende Stelle erteilt Ihnen der jetzige Leiter,

Herr U. Tobler, Telefon 061/382 91 22.

Ihre Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte,an Herrn Dieter Gloor,
La Roche & Co. Banquiers, Postfach, 4001 Basel.

4.35

Schulheim Kronbühl
Sonderschulheim für körperlich und geistig behinderte Kinder in
Kronbühl bei St. Gallen.

Wir führen in unserem Wohnheim 6 Wohngruppen mit 4 bis 6

Schwerstbehinderten Kindern und Jugendlichen. Auf August 1996
suchen wir engagierte, offene und belastbare Mitarbeiterinnen als

Gruppenleitern ooo%)

mit abgeschlossener, mindestens dreijähriger sozialtherapeutischer,
pädagogischer oder pflegerischer Ausbildung.

2
Wohngruppenmitarbeiterinnen (je 100%)

Wenn möglich mit Erfahrung im sozialpädagogischen oder pflegerischen

Bereich.

Wohngruppen-Aushilfen
(im Stundenlohn)

mit Interesse und Freude an der Arbeit mit behinderten Menschen.
Sie übernehmen, für einen oder mehrere Tage pro Woche die
Vertretung der Mitarbeiterinnen einer Wohngruppe und können
kurzfristig bei Krankheit oder Fortbildung einspringen.

Wir bieten Ihnen die Arbeit in einem Kleinteam, Praxisberatung,
interdisziplinäre Zusammenarbeit von Therapie, Schule und Wohnheim.

Anstellungsbedingungen nach kantonalen Richtlinien.

Für nähere Auskünfte steht Ihnen ab Dienstag, 23. April 1996, Herr
R. Pastewka, Bereichsleiter Wohnheim, zur Verfügung, Telefon
071/298 56 56, an den Sie auch Ihre schriftliche Bewerbung richten

können: Schulheim Kronbühl, z.H. Herrn R. Pastewka, Postfach

173, 9302 Kronbühl.
4.36
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1

SCHULSTIFTUNG GLARISEGG
SONDERSCHULE AM SEE

CH-8266 STECKBORN/TG
Telefon 052/761 25 25, Telefax 052/761 25 28

sucht

Sozialpädagogin/
Sozialpädagogen
In unserer Schule finden normalbegabte Kinder und Jugendliche
mit schweren Verhaltensproblemen eine ganzheitliche Schulungsund

Entwicklungsmöglichkeit. Diese Probleme im Verhaltensbereich

können sozialen und psychoorganischen Ursprungs sein.

Sommer 1996
in unserer Aussenwohngruppe bieten wir einzelnen Jugendlichen
einen Schritt zur

Integration in eine Dorfgemeinschaft.

Eine 80-%-Stelle in diesem Dreierteam ist neu zu besetzen.

Wenn Sie über eine sozialpädagogische Ausbildung verfügen und
sich an selbständiges Arbeiten gewöhnt sind, könnten Sie

unser Sozialpädagoge, unsere
Sozialpädagogin

Weiter verfügen Sie über Qualitäten, wie
Belastbarkeit, Organisationstalent, Umgangsformen,
Durchsetzungsvermögen.

Fühlen Sie sich angesprochen? Dann rufen Sie mich an oder
senden Sie Ihre Unterlagen an:
Schulstiftung Glarisegg, Erich Koch, Schul- und Heimleiter.

4.1

5C9-LJ20S5MAclcC

SoziaCthekapeutische Wohn —
und Arbeitsgemeinschaft

In unserer Kleininstitution leben und arbeiten 9 geistigbehinderte
Jugendliche und Erwachsene, betreut von einem siebenköpfigen
Mitarbeiterinnenteam.

Auf August 1996 suchen wir eine

Praktikantin
für ein halbes Jahr oder länger.

Die Arbeit umfasst sowohl Pflege und Freizeitgestaltung, als auch
Arbeit mit einer Kleingruppe im Webatelier. Sie ist vielseitig,
herausfordernd und interessant.

Gerne erwarten wir Ihren Anruf oder Ihre Bewerbungsunterlagen
bis Ende April.

Stiftung Schlossmatt, 4705 Wangen a.A.
Tel. 065/71 21 30 (Portmann Josef)

4.23

Schulheim Kronbühl

Sonderschulheim für körperlich und geistig behinderte Kinder und
Jugendliche in Kronbühl bei St. Gallen.

Auf Mitte August 1996 eröffnen wir eine Aussenwohngruppe für
körperlich und geistig behinderte Jugendliche mit Pflegebedürfnissen.

Wir suchen auf Anfang Juni 1996 oder nach Vereinbarung

1 Leiter/Leiterin
zur selbständigen personellen und organisatorischen Führung der
Beschäftigungs-Wohngruppe mit entsprechender Ausbildung wie
Krankenschwester, Psychiatrie-Pflegerin oder Sozial-Pädagogln.

1 Beschäftigungs-
Gruppenleiterln
zum Beispiel Ergotherapeutln, Lehrerin, Sozial-Pädagogln und
ähnliches.

1 Betreuerin
mit sozial-pädagogischer, pädagogischer oder pflegerischer Ausbildung.

Betreuerinnen-
Vertretungen
mit Interesse und Freude an der Arbeit mit behinderten Menschen.

Für nähere Auskünfte sowie schriftliche Bewerbungen
wenden Sie sich bitte an Herrn H. Gertsch, Heimleiter,
Schulheim Kronbühl, Postfach 173, 9302 Kronbühl,
Telefon 071/298 56 56 (von 07.30 bis 08.15 Uhr).

4.46

Lehrlingsfoyer ERMITAGE, 2540 Grenchen

Eine Institution des Vereins Kinderheim Bachtelen

Wir betreuen 5 bis 7 Jugendliche mit Lern- und Verhaltensschwierigkeiten

während der Zeit ihrer beruflichen Ausbildung und helfen

ihnen dabei, ihre berufliche und soziale Integration anzugehen.

Wir suchen per 1. Juli 1996 oder nach Vereinbarung eine/einen

dipl. Sozialpädagogin/
dipl. Sozialpädagogen

Die Mitarbeit in unserem kleinen Team erfordert:

Flexibilität, Belastbarkeit, Offenheit, Bereitschaft zu dauernder
Auseinandersetzung und Einsatzbereitschaft auf der Grundläge
tragfähiger gegenseitiger Wertschätzung.

Wir bieten Ihnen eine verantwortungsvolle, vielseitige Aufgabe,
viel Autonomie, basierend auf im Konsens erarbeiteten Zielen und
Strategien und ein vielversprechendes räumliches Ambiente.
Anstellungsbedingungen nach kantonalen Richtlinien.

Diplom einer HFS oder gleichwertige Ausbildung ist Voraussetzung.

Mindestalter zirka 28 Jahre.

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an:
Jürg Bumbacher, Leiter LFE, Däderizstr. 57, 2540 Grenchen.

Nähere Auskünfte erhalten Sie unter Tel. 065/53 85 15.
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STIFTUNG GLATTAl UND UNTERLAND

Lebens-, Arbeits- und Wohnraum für Menschen mit Behinderung

Wir schaffen und betreuen Lebens-, Arbeits- und Wohnraum

für Menschen mit Behinderung. Für unseren
DiensfleistungsBereich im Wohnhaus Graswinkel (Eröffnung

Oktober 96) suchen wir per 1. September eine/n

Teamleiter/in
Ihre Hauptaufgaben:
Sie gestalten Aufbau und Organisation des

Dienstleistungsbereichs im Wohnhaus Graswinkel in Kloten. Die

Führungsaufgabe umfasst Küche, Restaurant, Wäscherei
und Hausdienst.

Ihr Profil:
Sie sind Sozialpädagogln oder verfügen über eine entsprechende

Ausbildung, Sie haben Erfahrung im mittleren

Führungsbereich. Ihre Grundausbildung haben Sie in der
Gastronomie durchlaufen. Ais flexible und reife Persönlichkeit

sind Sie interessiert an Veränderung und Entwicklung.
Sie sind bereit, unregelmässig zu arbeiten und Sie sind

mindestens 28 Jahre alt.

Sie erhalten:
Sie arbeiten in unserem Dienstleistungsbereich an
einem Arbeitsplatz mit viel Eigenverantwortung, Kompetenz

und Gestaltungsmöglichkeiten. Ihre fortschrittlichen

Arbeitsbedingungen sind aufgebaut auf den kantonal-
zürcherischen Richtlinien.

Sie senden:
Ihre aktuelle Bewerbung mit Lebenslauf, Foto, Zeugnissen,
Referenzen usw. erwartet Markus Maurer, Geschäftsführer,

Stiftung Glattal und Unterland, Oberfeldstrasse 12a, 8302
Kloten. Telefonische Auskünfte erhalten Sie bei Bruno

Rotach, Bereichsleiter, Telefon 01/814 11 16.

Ein Arbeitsplatz der
Stiftung Glattal und Unterland

Kinderheim Gott hilft Wiesen, 9100 Herisau

Wir suchen per August 1996 eine

Sozialpädagogin
als Miterzieherin

zur Mitarbeit auf einer unserer Kindergruppen mit 8 Kindern.

Haben Sie eine sozialpädagogische oder ähnliche Ausbildung?
Verständnis für verhaltensauffällige, normalbegabte Kinder? Schätzen
Sie eine pädagogische Herausforderung?

Wir wünschen uns eine einsatzfreudige, belastbare Persönlichkeit,
die im christlichen Glauben verwurzelt ist und gerne in unserer
Lebensgemeinschaft eine heiminterne Wohnung benützt. Wir sind

ein Schulheim der Stiftung Gott hilft. Gemeinsam möchten wir als

Christen in unserer Aufgabe stehen.

Die Entlohnung richtet sich nach den Richtlinien der Stiftung Gott
hilft.

Anfragen und Bewerbungen richten Sie bitte an die Heimleitung:
A. und U. Bernhard, Kinderheim Gott hilft Wiesen,
9100 Herisau, Telefon 071/351 16 02

4.9

Altersheim im aargauischen Freiamt sucht für die Pflege und
Betreuung der Betagten

Krankenpflegerin fa srk oder

Krankenschwester akp

Wir erwarten:

- Erfahrung im Beruf

- Bereitschaft zu aufbauender Zusammenarbeit

- Einfühlsamen Umgang mit Menschen

- Gefestigten Charakter

Wir bieten:

- Zeitgemässe Arbeitsbedingungen
- Abwechslungsreiche, selbständige Tätigkeit
- Ein fröhliches und einsatzfreudiges Team

- Aufstiegsmöglichkeiten zur Heimleiter-Stellvertreterin

Richten Sie bitte Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen
Unterlagen an Chiffre 1/4 an die Stellenvermittlung des Heimverbandes

Schweiz, Postfach, 8034 Zürich.
4.25

Unser Heim setzt sich aus sechs Wohngruppen für Erwachsene,

zwei für Schüler und einer «Übergangsgruppe» zusammen. Eine

Wohnung bietet Platz für maximal sieben meist mehrfachbehinderte

Kinder, Jugendliche oder Erwachsene. Das Internat ist Teil des

mit heilpädagogischer Schule, Therapien und Beschäftigungsplätzen

kompletten Angebotes des Dielsdorfer Mutterhauses der

Stiftung Schulheim Dielsdorf für cerebral Gelähmte. Auf jeder Gruppe
arbeitet Personal mit pflegerischem Hintergrund eng zusammen
mit Sozialpädagogen. Für-eine Erwachsenengruppe und für die

Übergangsgruppe suchen wir auf den Sommer 96 oder nach

Absprache

Sozialpädagogin/en
resp. eine Person mit gleichwertiger Ausbildung

als Gruppenleiter/in
mit einem Pensum von mindestens 80%

Der Aufgabenbereich ist vielseitig und setzt eine selbständige
Arbeitsweise voraus: Koordination der erzieherischen, therapeutischen

und pflegerischen Betreuung in enger Zusammenarbeit mit

unseren Spezialisten und den Eltern. Gestalten des familiären

Gruppenlebens, inkl. Freizeit. Führung des Teams von zirka 6

Mitarbeiterinnen. Allgemeine Planung und Erstellen der Arbeitspläne.

Wir erwarten von Ihnen Engagement im Umgang mit behinderten
Menschen. Freude an selbständiger Arbeitsweise, Teambereitschaft,

Flexibilität und Interesse an der intensiven Zusammenarbeit

mit Fachleuten. Den Willen zu Fort- und Weiterbildung.

Für nähere Auskünfte steht Ihnen unsere Internatsleiterin, Renate

Müller (Direktwahl 01/855 55 66, täglich 9.00 bis 11.30 Uhr), zur

Verfügung. Gerne erwarten wir Ihre schriftliche Bewerbung mit
den üblichen Unterlagen an unsere Direktion.

Schule & Heim für cerebral Behinderte ®
Spitalstrasse 12, Postfach 113, 8157 Dielsdorf, Tel. 01/855 55 11

4.34
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Stiftung Emilienheim für ältere Blinde
und Sehbehinderte

Wir sind ein kleineres Heim mit 22 Plätzen für betagte Blinde und
Sehbehinderte und suchen wegen Pensionierung der bisherigen
Stelleninhaberin auf den Herbst dieses Jahres eine

Heimleiterin
Die Stelle erfordert Erfahrung in der Führung eines Kollektiv-Haushaltes

und die Fähigkeit, einem Mitarbeiterteam von 8 bis 10
Personen vorzustehen. Eine abgeschlossene Ausbildung in Krankenpflege

ist nicht Voraussetzung, aber Pflegeerfahrung, insbesondere
in der Betagtenbetreuung, ist erforderlich. Idealalter: 35 bis 45

Jahre. Wir sind um spürbare Entlastung in administrativen Belangen

besorgt.

Wir bieten zeitgemässe Entlohnung und Sozialleistungen, freie
Verpflegung und (wenn gewünscht) freie Station.

Gerne sind wir bereit, in direktem Gespräch mit Ihnen weiter
Einzelheiten zu erörtern.

Ihre Bewerbung wollen Sie richten an die Stiftung Emilienheim für
ältere Blinde und Sehbehinderte, Stockenstrasse 22,
8802 Kilchberg, Telefon 01/715 41 53

4.24

Stiftung für Behinderte
Aarau—Lenzburg

In unserer Beschäftigungsstätte werden tagsüber erwachsene
Menschen mit zum Teil, schwerer geistiger Behinderung in Gruppen
beschäftigt, gefördert, betreut und gepflegt. Als

handwerklich begabte/r

Sozialpädagoge/
Sozialpädagogin 100%

finden Sie bei uns auf Anfang Juni 1996 eine interessante Aufgabe.
Wir stellen uns eine gereifte, kooperative und .verantwortungsbe-
wusste Persönlichkeit für die Mitarbeit in der Zwischenwerkstatt
mit 11 erwachsenen Menschen vor.

Sie bringen mit:
- pädagogische Ausbildung oder Erfahrung in der Arbeit mit

Behinderten

- Ideen für die einfache Herstellung von Serienhandarbeiten mit
Schwerbehinderten

Wir bieten Ihnen:

- Fortbildung
- Kreative Tätigkeit
- Mitarbeiterinnenfreundliche Arbeitsbedingungen

Für weitere Auskünfte setzen Sie sich in Verbindung mit:
Herrn M. Meier, Stiftung für Behinderte Aarau-Lenzburg,
Färberweg 2, 5600 Lenzburg, Telefon 062/891 63 63.

4.6

Ostschweizerischer
Kinder- und Jugendpsychiatrischer Dienst

9000 St. Gallen

In unserer

kinderpsychiatrisch-psychotherapeutischen
TAGESKLINIK «Haus auf Wiesen»,

St. Gallen
wird die Stelle einer

Sozialpädagogin
als Gruppenbetreuerin (gemeinsam mit einem Sozialpädagogen)
für die tägliche pädagogische Arbeit mit 7 Kindern zwischen 6 und
14 Jahren frei.

Ihre Arbeit als direkte Bezugsperson der Kinder und als Ansprechpartnerin

der Eltern in vielen praktischen Fragen hat im Rahmen
des integrativen Gesamtkonzeptes hohe Bedeutung. Im Team
arbeiten ausserdem eine Lehrerin, ein Arzt, ein Psychologe und der
Leitende Arzt.

Die Tätigkeit erfordert Freude am Umgang mit Kindern, Eltern und
Teamkollegen/innen und bietet viel persönlichen Gestaltungsspielraum.

Geregelte Arbeitszeit während der Öffnungszeiten der
Tagesklinik von Montag bis Freitag.

Stellenantritt per 12. August 1996.

Weitere Auskünfte erteilt:
Dr. U. Breiden, Leitender Arzt, Telefon 071/244 02 88.

Bewerbungen sind zu richten an die'
Ärztliche Leitung, Ostschweiz. Kinder- und Jugendpsych. Dienst,
Grossackerstrasse 7, 9000 St. Gallen. '

> 4.7

SCHWEIZERISCHE STIFTUNG FÜR TAUBBLINDE
Heim Tanne

Wir suchen auf Schuljahrbeginn, August 1996

Heilpädagogin/
Heilpädagogen
(Lehrerin/Lehrer)

zur schulischen Betreuung und Förderung von 2 bis 3 hör-/seh-
behinderten Kindern.

Gerne treten wir mit heilpädagogisch ausgebildeten Lehrkräften in
Kontakt, die Freude an prozess- und zielorientierter Arbeit haben,
evtl. über Erfahrung mit Mehrfachbehinderten verfügen und Interesse

und Offenheit an partnerschaftlicher Teamarbeit haben.

Wir bieten Ihnen in unserer schönen Schul- und Heimanlage ein
interessantes, anspruchsvolles Arbeitsfeld.

Gerne erwarten wir Ihre mündliche oder schriftliche
Kon'taktnahme oder Ihre Bewerbung:
Schweiz. Stiftung für Taubblinde,
Fuhrstrasse 15, 8135 Langnau a.A., Telefon 01/713 14 40.

4.5
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Kanton Aargau Psychiatrische Dienste
des Kantons Aargau
Wohn- und Beschäftigungsheim für
geistigbehinderte Erwachsene

Für die Eröffnung unseres Wohn- und Beschäftigungsheimes für
Erwachsene mit einer geistigen Behinderung und .schwierigem
Verhalten suchen wir nach Vereinbarung

Betreuerinnen/Betreuer
Mitbetreuerinnen/
Mitbetreuer
zur Aktivierung, Förderung, ganzheitlicher Betreuung und Begleitung

im Wohn- und Atelierbereich (Arbeitspensum mindestens
60%).

Sie suchen
eine Herausforderung und haben Freude an betreuerischen,
pflegerischen, erzieherischen und kreativen Aufgaben, die zu einer
sinnvollen Tagesgestaltung der Betreuten gehören. Dazu kommt
die Erledigung von hauswirtschaftlichen Arbeiten im Wohn- und
Atelierbereich.

Sie verfügen
über eine abgeschlossene Berufsausbildung und weisen Erfahrung
im Umgang mit Menschen mit schwierigem Verhalten aus.

Sie sind
flexibel, initiativ, teamfähig und übernehmen gerne Verantwortung
gëgenûber ihren Mitmenschen. Zudem sind Sie bereit, ausserhalb
der regulären Arbeitszeit Ihre berufliche Tätigkeit auszuüben mit
Pikettdienst nachts.

Sie haben
Interesse an Weiterbildung und einer guten Zusammenarbeit.

Die zeitgemässe Anstellung und die Entlohnung erfolgen nach den
kantonalen Richtlinien (Arbeitsort Windisch).

Haben wir Ihr Interesse geweckt, in Kleingruppen in einem neuen
Heim Aufbauarbeit zu leisten?
Unsere Heimleiterin, Frau Christina Horisberger, erteilt Ihnen

gerne weitere Auskünfte (Tel. 056/462 24 11).

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte an:

Psychiatrische Dienste des Kantons Aargau, Personaldienst,
Postfach 298, 5201 Brugg.

4.15a

Schweizerisches Pestalozziheim
Neuhof, 5242 Birr

Der Neuhof ist ein Berufsbildungsheim mit verschiedenen Lehrbetrieben

und interner Berufsschule. Er dient der sozialen Integration
von Jugendlichen im Alter von 15 bis 22 Jahren.

Im ersten Semester 1997 absolviert ein Mitarbeiter aus einem unserer

vier Teams ein Theoriesemester. Während dieser Zeit suchen wir
einen geeigneten Ersatz, damit das Team vierköpfig bleibt.

Wir halten also Ausschau nach einem/ejner

sozialpädagogischen
Mitarbeiterin
für die Dauer von 4 bis 6 Monaten

Möglich ist einiges:

- ausgebildeter Sozialpädagoge bzw. Sozialpädagogin

- Student oder Studentin der Pädagogik oder Psychologie

(evtl. bereits mit Erfahrungen im Sozialbereich)

- erfahrener Miterzieher oder Miterzieherin

- Lehrer oder Lehrerin usw.

Unabdingbar sind einzig:
- Mindestalter von 25 Jahren '

- kooperative, bewegliche Persönlichkeit

- Einsatzbereitschaft, Teamfähigkeit und Interesse

- Erfahrungen in der Jugendarbeit

Wir bieten interessante finanzielle Bedingungen und möchten den

zukünftigen Mitarbeiter bzw. die Mitarbeiterin so bald wie möglich
kennenlernen und gründlich einführen.

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne der stellvertretende
Institutionsleiter, André Woodtli, Tel. 056/464 25 25, am besten in der

ersten Wochenhälfte.

Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie

bitte bis zum 1. September 1996 an die Heimleitung:
Schweizerisches Pestalozziheim Neuhof, 5242 Birr.

4.13

Stiftung für Kinder- und Jugendpsychiatrie
in Graubünden

Snöben, Skifahren, Sonne geniessen, Biken, Langlaufen,
Bergwandern ...und noch so einiges

Sind Sie flexibel, aufgestellt, entscheidungsfreudig und teamfähig?
Möchten Sie bei uns interdisziplinär mit Psychologen, Lehrern,
Erziehern und Ärzten zusammenarbeiten? Ist Ihnen systemisch
orientiertes Arbeiten vertraut oder erstrebenswert?

Haben Sie gerne Samstag und Sonntag frei?

Unzufriedene, rebellierende, ängstliche, aggressive und.
möchten Sie bald spielen, lachen und sich'freuen sehen?

Kinder

Das können Sie bei uns in unserer nächsten Umgebung während der

Freizeit und auch mit unseren Kindern im

Therapiehaus Fürstenwald
in Chur
Für unsere Internatsgruppe mit 6 bis 7 Kindern suchen wir einen oder
eine ausgebildete Sozialpädagogin zum Schulanfang 1996, am 12.

August.

Interessiert

dann erhalten Sie weitere Auskünfte bei Herrn R. Realini,

Therapiehausleiter, unter Telefon 081/27 10 64.

Schriftliche Bewerbungen richten Sie bitte an
Herrn Dr.med. M. Wolf, Chefarzt,
Waisenhausstrasse 1, 7000 Chur. 4.16
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Plankis
Arbeitsstätte und Wohnheim der• J. P. Hosang'schen Stiftung

Wir bieten Frauen und Männern mit einer geistigen Behinderung
geschützte Wohn- und Arbeitsverhältnisse an. In der Arbeitsstätte
(Landwirtschaft, Garten, Beschäftigung), arbeiten zirka 40 Personen,

23 davon finden im Wohnheim ein Zuhause.

Für das Wohnheim suchen wir

eine Sozialpädagogin/
einen Sozialpädagogen
(50%)

Ihre Aufgaben
- Betreuung und Unterstützung der Betreuten in allen

Lebensbereichen

- Zusammenarbeit mit Eltern, gesetzlichen Vertretern, Arbeitsstätte

usw.

- Mitdenken und -entwickeln beim Aufbau des neuen Wohnheims,

konzeptionell und pädagogisch.

Wir bieten
- Eine vielseitige und verantwortungsvolle Aufgabe
- Selbständigkeit innerhalb unseres Leitbildes
- Die Vorzüge eines mittleren Betriebes in der Aufbauphase
- Angenehmes Arbeitsklima
- Arbeitsbedingungen nach kantonalen Richtlinien

Stellenantritt: 1. Juni 1996.

Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie bitte bis am 30. 4. 1996 an:
J. P. Hosang'sche Stiftung Plankis, Herrn E. Danuser, Emserstr. 38,
7000 Chur, Tel. 081/255 13 00. Für telefonische Auskünfte steht
Ihnen Frau A. Eicher, Wohnheimleiterin, gerne zur Verfügung.

4.11

Kinderheim Titlisblick
Luzern

Auf unserer Notaufnahmegruppe, welche Kleinkinder im Alter
zwischen 0 bis 7. Jahren aufnimmt, suchen wir per 1. Juni 1996
oder Vereinbarung eine/n

Pädagogin
Erzieher-Persönlichkeit
(80%)
(Heilpädagogln, Sozialpädagogin, Kleinkindererzieherln o. ä.)

Wir möchten das Gruppenleitungs-Team mit einer flexiblen und
belastbaren Persönlichkeit ergänzen, welche über Berufserfahrung,
Kenntnisse in der Elternarbeit verfügt - und sich mit grossem
Engagement den. stets wechselnden Situationen der
Kriseninterventionsgruppe stellen will.

Unsere Anstellungsbedingungen orientieren sich an den Richtlinien
des Kantons Luzern. Die Arbeitsbedingungen sind geprägt von

gegenseitiger Achtung und Offenheit.

Wenn Sie sich für diese herausfordernde Arbeit interessieren, so
nimmt Herr Felix Deprez, Heimleiter, Wesemlinring 7,
6006 Luzern, gerne Ihre schriftliche Bewerbung entgegen
(bei Bedarf Tel. 041/429 69 29).

4.14

EINGLIEDERUNGSSTÄTTE
UND ARBEITSZENTRUM
FÜR BEHINDERTE LIESTAL

Wir suchen per 1. Juni 1996 oder nach Vereinbarung

Gruppenleiter/in
100% (evtl. 80%)
für den Bereich «Ausbildung Werkstatt».

Wir wünschen uns
- aufgeschlossene, selbständige Person mit Freude und

Engagement an der Arbeit mit Jugendlichen mit einer
geistigen Behinderung

- Ausbildung als Heilpädagog/in oder Sozialpädagog/im
oder entsprechende Erfahrung

- handwerkliches Geschick

- Kreativität

- Flexibilität

- Teamfähigkeit

Wir bieten Ihnen
- geregelte Arbeitszeit

- zeitgemässe Entlohnung und gute Sozialleistungen
- angenehmes Arbeitsklima

Interessenten/Interessentinnen verlangen bitte unseren
Bewerbungsbogen und senden diesen mit Ihren gesamten Unterlagen an
die Leitung der Eingliederungsstätte und Arbeitszentrum für Behinderte,

Schauenburgerstrasse 16, 4410 Liestal.

Für Fragen steht Ihnen unsere Frau Ch. Sphmidiger,
Tel.. 061/901 14 84, gerne zur Verfügung.

4.17

r
Schenkung Dapples

\VFlühgasse 80 8008 Zürich

Ein aussergewöhnlicher Arbeitsplatz sucht
einen aussergewöhnlichen Mitarbeiter oder

Mitarbeiterin
In unserer Aussenstation «Pro Bell» in Calonico (eine
Sonnenterrasse hoch über der Leventina) betreuen wir
drogengefährdete Jugendliche aus unserer Institution.
Diese Jugendlichen kehren nach einem mehrmonatigen
Aufenthalt im «Pro Bell» wieder in ihre Ausbildung in

unser Heim zurück.

Die Schenkung Dapples ist eine sozialpädagogische
Einrichtung für Jugendliche in Zürich. Es stehen
Wohngruppen, Ausbildungsbetriebe und eine interne Berufsschule

zur Verfügung.

• Sind Sie ein handwerklich vielseitig begabter
Mensch mit Interesse an pädagogischen Fragen?

• Lieben Sie die Natur?
• Schrecken Sie vor unkonventionellen Arbeitszeiten

nicht zurück?

Eine berufsbegleitende Sozialpädagogenausbildung
ist vom Tessin aus möglich!

Herr S. Devecchi, Heimleiter, steht Ihnen für weitere Fragen
unter Telefon 01 381 60 65 gerne zur Verfügung. Er
nimmt auch Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen

gerne entgegen.
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STIFTUNG GLATTAL UND UNTERLAND

Lebens-, Arbeits- und Wohnraum für Menschen mit Behinderung

Wir schaffen und betreuen Lebens-, Arbeits- und Wohnraum

für Menschen mit Behinderung. Für unser Wohnhaus

Graswinkel (Eröffnung Oktober 96) suchen wir per
1. September eine/n

SOZIALPÄDAGOGlN
Ihre Hauptaufgaben:
Zusammen mit Menschen mit Behinderung gestalten Sie

die Wohnform. Sie arbeiten in einer entsprechend an-
gepassten Tagesstruktur und setzen Ihr fachliches Wissen

und Können um. Sie helfen mit beim Aufbau und

der Eröffnung der neuen Wohngruppen.

Ihr Profil:
Sie verfügen über eine sozialpädagogische Ausbildung
und haben Spass am Umgang mit Eltern und Umfeld.
Sie schätzen die Zusammenarbeit im Team. Als flexible
und reife Persönlichkeit sind Sie interessiert an
Veränderung und Entwicklung. Sie sind bereit, unregelmässig
zu arbeiten.

Sie erhalten:
Sie arbeiten in unserem Wohnhaus Graswinkel in Kloten

an einem Arbeitsplatz mit viel Eigenverantwortung, Kompetenz

und Gestaltungsmöglichkeiten. Ihre fortschrittlichen

Arbeitsbedingungen sind aufgebaut auf den kantonalzür-

cherischen Richtlinien.

Sie senden:
Ihre aktuelle Bewerbung mit Lebenslauf, Foto, Zeugnissen,
Referenzen usw. erwartet Harry Etzensperger, Bereichsleiter,

Stiftung Glattal und Unterland, Oberfeldstrasse 12a, 8302
Kloten. Telefonische Auskünfte erhalten Sie bei Cornelia

Bühlmann, Teamleiterin, Telefon 01 / 860 70 11.

Ein Arbeitsplatz der
Stiftung Glattal und Unterland 4.28

Evang. Schulheim Langhalde, Abtwil

Zur Ergänzung unseres Mitarbeiterbestandes suchen wir mit
Stellenantritt nach Vereinbarung eine(n)

Sozialpädagogin/
Sozialpädagogen
in unser Schulheim für normalbegabte-und lernbehinderte Kinder
mit Verhaltensauffälligkeiten.

Wir erwarten von interessierten Bewerberinnen oder Bewerbern
eine der Aufgabe entsprechende Ausbildung.

Wir bieten zeitgemässe Anstellungsbedingungen, Besoldung nach

kantonalen Richtlinien, ein angenehmes Arbeitsklima und ein

erfahrenes Team.

Das Schulheim Langhalde befindet sich an bevorzugter Lage in der

Vorortsgemeinde Abtwil bei St. Gallen.

Bewerbungen oder Anfragen sind zu richten an

Herrn Reto Lareida, Heimleiter,
Evangelisches Schulheim Langhalde, 9030 Abtwil,
Telefon 071/31 19 23.

4.3

Amt für Altersheime
Die im Amt für Altersheime zusammengefassten 28, städtischen
Altersheime bieten betagten Menschen ein Zuhause. Dabei werden

die individuellen Gegebenheiten und Bedürfnisse respektiert,
die nötige Sicherheit garantiert und die Autonomie gewährleistet,
um eine optimale Wohn- und Lebensqualität zu erhalten.

Das Kleinaltersheim Doldertal (Kreis 7) erhält 1996 eine neue
bedürfnisgerechte, differenzierte Wohnform für mobile demente
betagte Menschen. Mit dieser Neuausrichtung soll eine menschlich

und fachlich überzeugende Betreuung für diese Zielgruppe
gewährleistet werden.

Wir suchen deshalb eine ausgewiesene Persönlichkeit als

Heimleiterin
resp.
Heimleiter
Wir erwarten von Ihnen, dass Sie diese Einrichtung mit dem nötigen

Fachwissen für mobile demente betagte Menschen konzeptionell

und zukunftsorientiert entwickeln, begleiten und führen können.

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter müssen für diese Neukonzeption

sensibilisiert und geschult werden, um dieser Zielgruppe
bestmögliche Lebensqualität zu ermöglichen.

Sie verfügen über:

- eine abgeschlossene Ausbildung in Psychiatriepflege oder

allgemeiner Krankenpflege, wenn möglich mit Kaderausbildung

oder

- eine abgeschlossene Fachausbildung im Sozialbereich

(Sozialarbeit, Sozialpädagogik, Heimleitungsausbildung
Schule für angewandte Gerontologie o.ä.)

- eine mehrjährige erfolgreiche Berufspraxis

- relevante Kenntnisse und Erfahrungen in den Bereichen

Führung, Organisation, Betriebswirtschaft und Konzeptarbeit

Wir bieten Ihnen:

- eine engagierende Tätigkeit mit Menschen in einem

Gebiet, das sich in einem Entwicklungsprozess befindet

- die Möglichkeit eigene Ideen einzubringen und zu
verwirklichen

- eine optimale fachliche Unterstützung durch die Zentrale

Leitung des Amtes für Altersheime

Ergänzende Auskünfte erteilt Ihnen gerne Frau Susi Lüssi,

Abteilungsleiterin, Telefon 01/246 64 46

Ihre Bewerbung mit Zeugniskopien, Handschriftenprobe und Foto

senden Sie bitte bis spätestens 30. April 1996 an:

Herrn Ueli Schwarzmann
Direktor des Amtes für Altersheime
Ankerstrasse 24
8004 Zürich

Eine Dienstabteilung des Gesundheits-
urid Umweltdepartementes

4.12
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Kanton Aargau Psychiatrische Dienste
des Kantons Aargau
Wohn- und Beschäftigungsheim für
geistigbehinderte Erwachsene

Für die Eröffnung unseres Wohn- und Beschäftigungsheimes für
Erwachsene mit einer geistigen Behinderung und schwierigem
Verhalten suchen wir nach Vereinbarung

Gruppenleiterinnen/
Gruppenleiter
zur Aktivierung, Förderung, ganzheitlicher Betreuung und Begleitung

im Wohnbereich (Arbeitspensum mindestens 80%).

Sie suchen

eine Herausforderung und haben Freude an betreuerischen,
pflegerischen, erzieherischen und kreativen Aufgaben, die zu'einer
sinnvollen Tagesgestaltung der Betreuten gehören. Dazu kommt
die Erledigung von hauswirtschaftlichen Arbeiten im Wohnbereich.

Sie verfügen
über eine abgeschlossene Berufsausbildung in Sozial- oder
Heilpädagogik und weisen Erfahrung im Umgang mit Menschen mit
schwierigem Verhalten aus.

Sie sind

flexibel, initiativ, teamfähig und übernehmen gerne Verantwortung
gegenüber ihren Mitmenschen. Zudem sind Sie bereit, ausserhalb
der regulären Arbeitszeit Ihre berufliche Tätigkeit auszuüben mit
Pikettdienst nachts.

Sie haben
Interesse an Weiterbildung und einer guten Zusammenarbeit.

Die zeitgemässe Anstellung und die Entlohnung erfolgen nach den
kantonalen Richtlinien (Arbeitsort Windisch).
Haben wir Ihr Interesse geweckt, in Kleingruppen in einem neuen
Heim Aufbauarbeit zu leisten? Unsere Heimleiterin, Frau Christina
Horisberger, erteilt Ihnen gerne weitere Auskünfte (Telefon
056/462 24 11). Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten

Sie bitte an: Psychiatrische Dienste des Kantons Aargau,
Personaldienst, Posffach 298, 5201 Brugg.

4-15b

Behindertenzentrum Wald

In unserem Heim, mitten in der Dorfgemeinschaft von Wald im
Zürcher Oberland, leben und arbeiten Menschen mit einer geisti-
gen Behinderung.

Unser Ziel ist es, den Tag zusammen mit den Bewohnern sinnvoll
und fördernd zu gestalten. Für diese Aufgabe suchen wir auf Juni
1996 einen/eine

Gruppenleiterin
Beschäftigung
mit einer sozialpädagogischen Ausbildung

Sie führen ein 3- bis 4köpfiges Team und benötigen für Ihre Arbeit
Erfahrung im BG-Bereich. Auch erfordert die Vielschichtigkeit der
Aufgabe Übung im Umgang mit Menschen mit verschiedenen
Behinderungen.

Im Zusammenhang mit der geplanten Vergrösserung und
Angebotserweiterung in unserem Heim, möchten wir Sie in die Pla-

nungs- und Realisierungsphase miteinbeziehen.

Wir bieten Ihnen einen interessanten Arbeitsplatz mit regelmässigen
Arbeitszeiten (5-Tage-Woche). Die Anstellungsbedingungen

richten sich nach denjenigen des Kantons Zürich.

Für Fragen wenden Sie sich bitte an Heinz Bosshard unter
Telefon 055/246 64 64.

Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie bitte an
Urs Gasser, Heimleiter, Behindertenzentrum Wald,
Sanatoriumsstrasse 16, 8636 Wald

4.39b

Inseratenpreise für Stelleninserate in der Fachzeitschrift Heim
Gültig ab 1. Januar 1996, inkl. 6,5 % MWST

1/s Seite 85/ 60 mm Fr. 240.-
1/e Seite 85/ 82 mm Fr. 290-
V4 Seite 85/125 mm Fr. 465.- Fleimmitglieder
7e Seite 85/168,5 mm Fr. 590.- des Heimverbandes Schweiz
3/s Seite 85/190 mm Fr. 660.- erhalten 28 % Rabatt
1/2 Seite 85/255 mm Fr. 835.- auf direkt aufgegebenen
Vi Seite 175/255 mm Fr. 1500.- Inseraten.
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